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Liebe Bachtelianerinnen und Bachtelianer 
Am 17. April 2026 findet unsere jährliche Sektionsversamm-
lung (SV) statt. Die SV ist das oberste Organ unseres 
Vereins. Sie bestimmt über Routinegeschäfte wie die 
Abnahme der Jahresberichte und der Finanzen, ihr findet die 
Unterlagen auf den folgenden Seiten. Manchmal kann die SV 
auch einen neuen Präsidenten wählen und noch seltener 
kann sie über eine Statutenänderung abstimmen. Dieses 
Jahr sind alle diese Punkte auf der Traktandenliste – ein 
Besuch unserer 154. SV lohnt sich also besonders! 

Der Vorstand freut sich, euch in der Person von Christian 
Liechti einen sehr geeigneten Kandidaten als neuen 
Präsidenten vorschlagen zu können. Christian stellt sich in 
diesem Heft auf Seite 3 und natürlich an der SV selbst vor. 
Eine interessante und gut besuchte SV ist dem Vorstand 
wichtig. Er hat ihre Kompetenzen im Zuge der Statuten-
revision etwas erweitert, wie ihr in den Erläuterungen auf 
Seite 22 nachlesen könnt. Zudem bereichern dieses Jahr 
unser Tourenleiter und Pyrenäenkenner Robert Kröni und 
seine Partnerin die SV mit einem Kurzvortrag über die 
interessante Besteigung hoher Pyrenäengipfel. 
Die offizielle Einladung zur SV, dem Vortrag und dem 
anschliessenden Apéro riche findet ihr auf Seite 2. Der 
Vorstand freut sich auf euer zahlreiches Erscheinen! 

Thomas Seekirchner, Kommunikation und Digitalisierung 
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Einladung zur 154. Ordentlichen Sektionsversammlung 

Freitag, 17. April 2026, 19.00 Uhr 
Restaurant Löwen (grosser Saal), Dorfstrasse 22, 8630 Rüti 

Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Abnahme Protokoll SV vom 11. April 2025 
4. Genehmigung Jahresberichte 2025 
5. Genehmigung Jahresrechnung 2025 
6. Information Budget 2026 
7. Genehmigung Mitgliederbeiträge 2027 
8. Wahlen 

a. Wahl Vorstand 
b. Wahl Präsident 
c. Wahl Revisor/Revisorin 

9. Statutenrevision 
10. Informationen Zentralverband SAC 
11. Ehrung der Jubilare  
12. Diverses 
13. Vortrag: «Zwei der höchsten Pyrenäengipfel» 

Anschliessend an die Versammlung sind alle anwesenden Mitglieder zu einem Apéro 
riche eingeladen.  
Wir bitten um deine Anmeldung auf der Homepage: 
https://www.sac-bachtel.ch/touren/index.php?page=detail&touren_nummer=6861 

Bemerkungen zu den Traktanden: 

3.  Siehe Bachtelianer 3/2025, S. 2-8 

4./5. und 7.  Siehe nachfolgende Seiten 
8. Für das Präsidium stellt sich Christian Liechti zur Wahl, siehe Vor-

stellung in diesem Bachtelianer auf S. 3 
9. Siehe Erläuterungen zur Revision in diesem Bachtelianer auf Seite 22 

und Vollversion der neuen Statuten auf der Homepage 

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 

24. Februar 2026, Vorstand SAC Sektion Bachtel / LB  
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Kandidatur für das Präsidium: Christian Liechti 
Mit Leidenschaft und Weitblick für den SAC Bachtel 
 
 
 
 
 
½ Seite plus Portraitbild 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wer bin ich 
Ich bin 57 Jahre alt, in Wädenswil geboren, habe zwei erwachsene Kinder und wohne in 
Uster. Beruflich bin ich als IT-Abteilungsleiter bei der UBS AG tätig, wo ich gelernt habe, 
Projekte mit Weitblick zu steuern und Menschen zusammenzubringen. Wenn ich nicht in 
unseren Alpen unterwegs bin, gehört das Reisen v.a. mit dem Fahrrad und zu Fuss zu 
meinen grossen Leidenschaften – das Entdecken neuer Horizonte ist für mich 
Lebensqualität pur. Das Entdecken der Welt hat mich gelehrt, offen auf Menschen 
zuzugehen.  

Meine Vision: Ein lebendiger Club mit Zukunft 
Der SAC Bachtel ist für mich mehr als ein Verein – er ist eine Gemeinschaft von 
Gleichgesinnten, wo bodenständiges Zürcher Oberland auf echte Leidenschaft für die 
Berge trifft. Als euer neuer Präsident möchte ich Bewährtes sichern und gleichzeitig neue 
Akzente setzen: 
• Fokus Tourenleitung: Das Herzstück unseres Vereins ist das Tourenwesen. 
Mein besonderes Augenmerk gilt der Gewinnung und Ausbildung neuer 
Tourenleiterinnen und Tourenleiter. Wir müssen engagierten Mitgliedern das nötige 
Rüstzeug geben, um kompetent Verantwortung zu übernehmen und so unser attraktives 
Programm langfristig zu sichern. 
• Aktives Miteinander: Ich wünsche mir eine Sektion, die den regen Austausch 
unter den Mitgliedern lebt. Ob jung oder alt, ob auf Hochtour oder beim Höck – der 
Austausch über die verschiedenen Gruppen hinweg ist mir ein zentrales Anliegen. 
• Moderne Vereinsführung: Mit meiner IT-Affinität möchte ich sicherstellen, dass 
wir digitale Chancen nutzen, um die Administration schlank zu halten und die 
Kommunikation innerhalb der Sektion zu stärken. 

Dem SAC bin ich seit mehr als 30 Jahren als aktiver Tourengänger tief verbunden. Ich 
freue mich darauf, mich an der kommenden Sektionsversammlung persönlich vorzustellen 
und gemeinsam mit euch die Zukunft des SAC Bachtel zu gestalten. 

Herzlich, Christian Liechti  

Liebe Clubkameradinnen und 
Clubkameraden, 
 
es freut mich sehr, mich euch hier als Kandidat 
für das Amt des Sektionspräsidenten vorstel-
len zu dürfen. Mein Herz schlägt für die Berge, 
für die Natur und damit auch für den SAC. In 
den Bergen fühle ich mich wohl und kann neue 
Energie tanken. 
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Jahresbericht des Vizepräsidenten 
Liebe Sektionsmitglieder 
Dieses Jahr wird der Jahresbericht des Präsidiums ausnahmsweise vom 
Vizepräsidenten geschrieben, nachdem das Präsidium nach dem verdienten Rücktritt 
von Markus Pfander an der Sektionsversammlung 2025 vakant ist. Als Vizepräsident 
habe ich 2025 versucht, diese Lücke unter tatkräftiger Mithilfe des restlichen 
Vorstands zu füllen.  
Das Ziel war in dieser Zeit, «den Laden am Laufen zu halten». Sektionsintern 
bedeutete dies, Vorstandssitzungen ordentlich zu planen und durchzuführen und die 
restlichen Sektionsaufgaben, die normalerweise dem Präsidium zufallen, zu 
übernehmen. Sektionsextern ging es vor allem darum, die Sektion an Anlässen des 
Zentralvorstandes zu vertreten und den Informationsaustausch sicherzustellen. Dies 
ist – nochmals zu betonen: dank der Flexibilität und Unterstützung des restlichen 
Vorstands – gelungen. Gleichzeitig hat sich aber auch klar gezeigt, dass sich für mich 
eine effektive Führung der Sektion nicht vereinbaren lässt mit dem Tourenchef-Amt. 
So lief die Sektionsführung in diesem Jahr eher auf Minimalbetrieb (die anderen 
Vorstandsressorts konnten zum Glück ihre Aufgaben ohne Einschränkung 
weiterführen). 
Es war mir auch immer wichtig zu betonen, dass ich für das Präsidium nicht zur 
Verfügung stehe und eigentlich auch aus dem Vorstand zurücktreten möchte. So freut 
es mich denn ausserordentlich, dass wir mit Christian Liechti einen fähigen und 
motivierten Kandidaten gefunden haben für das Präsidium. Er wird sich an der 
Sektionsversammlung 2026 zur Wahl stellen (siehe Traktandenliste auf Seite 2 in 
diesem Heft). Ich wünsche ihm schon jetzt einen guten Start und viel Erfolg. So ist 
immerhin die Präsidiums-Vakanz wieder gefüllt. Als nächstes wird es für mich darum 
gehen, eine Nachfolge für das Amt als Tourenchef zu finden. 
Der Zentralverband hat 2025 nochmals ein turbulentes Jahr durchgemacht. Die 
Abgeordnetenversammlung im Sommer 2025 schüttelte den Zentralvorstand 
nochmals durch: Neben zwei schon länger angekündigten Rücktritten folgten am Tag 
vor der Versammlung nochmals zwei und einige Tage später nochmals einer. Mit den 
drei an der Abgeordnetenversammlung neu gewählten Mitgliedern waren demzufolge 
immer noch zwei Positionen vakant. Diese konnten an einer ausserordentlichen 
Abgeordnetenversammlung, welche online durchgeführt wurde, im Januar 2026 
besetzt werden. Es ist zu hoffen, dass der ZV nun wieder in ruhigere Gewässer 
gefunden hat. 
Leider blieb unsere Sektion auch 2025 nicht von traurigen Nachrichten verschont. 
Ende Mai verstarb Chasper Bardill auf einer privaten Skitour, nur wenige Tage später 
unser Ehrenmitglied und alt Sektionspräsident Urs Schulthess. Beide hatten sich als 
Tourenleiter für die Sektion engagiert, Urs zudem auch über viele Jahre im Vorstand. 
Wir werden sie beide vermissen. 
Auch wenn das vergangene Jahr nicht immer einfach war: Es war wie immer eine 
Freude, das Engagement im Vorstand und in der Sektion zu sehen und zu spüren. 
Die Sektion Bachtel ist eine gut aufgestellte und attraktive Sektion und ich danke allen, 
die sich für die Sektion engagieren! 
Lorenz Biberstein, Vizepräsident 
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Ressort Schneeschuhe und Sommer 
Liebe Sektionsmitglieder 

Entgegen meiner Ankündigung im Jahresbericht 2025 ist dies doch noch nicht mein 
letzter Jahresbericht. Leider ist es mir nicht gelungen, eine Nachfolgerin oder einen 
Nachfolger für das Amt als Tourenchef zu finden. So habe ich beschlossen, nochmals 
ein Jahr im Amt zu bleiben. Dies verbinde ich mit der starken Hoffnung, auf die 
Sektionsversammlung 2027 eine Nachfolge präsentieren zu können.  

In der Wintersaison 2024/2025 wurden 13 Schneeschuhtouren ausgeschrieben, von 
eintägigen Touren in den Voralpen bis zu mehrtägigen Unternehmungen. Diese Zahl 
bewegt sich im langjährigen Schnitt. Die Schneeschuhtouren bleiben beliebt mit 
durchschnittlich ca. acht Anmeldungen pro Tour. 
Auch im 2025 zeigte sich, dass Hochtouren je länger, je früher im Jahr durchgeführt 
werden. Von 22 Hochtouren fanden fünf bereits im Juni statt. So finden die 
Tourenleitenden eher noch gut eingeschneite Gletscher vor. Ende August machte 
schlechteres Wetter vielen Berggängern einen Strich durch die Rechnung und einige 
der Hochtouren mussten abgesagt werden. Das Klettern bleibt weiterhin beliebt in der 
Sektion, auf 2025 kamen einige Angebote aus der Gruppe «JungeErwachsene» 
hinzu.  

Diese Touren für junge Sektionsmitglieder von 22 bis 35 Jahren haben sich bewährt 
und sind mittlerweile etabliert. Auf 2025 ist die Gruppe nochmals um ein paar 
Tourenleiterinnen und -leiter gewachsen. Diese Angebote sind eine tolle Ergänzung 
zum bisherigen Programm und ich freue mich sehr, sind sie so beliebt. 
Ende Juni fand ein Sommer-Fortbildungskurs für die Tourenleitenden in der Albert 
Heim-Hütte statt. Der Kurs wurde kompetent geführt von Anne-Aylin Sigg, Sonja 
Oberli und Stephan Harvey. Herzlichen Dank! Die drei Tage vergingen schnell und 
unfallfrei und für fast alle, ohne verregnet zu werden. Wir haben alle viel Neues 
gelernt, bestehendes Wissen aufgefrischt und gelacht. 
Wie immer sind wir auf der Suche nach neuen Tourenleiterinnen und Tourenleitern. 
Erfreulicherweise konnten wir im vergangenen Jahr wieder ein paar neue Gesichter 
willkommen heissen, aber um auch für die Zukunft gut aufgestellt zu sein, brauchen 
wir unbedingt Nachwuchs. Meldet euch bei Interesse einfach! Ich bin überzeugt, dass 
unter unseren Teilnehmerinnen und Teilnehmer einige kompetente Tourenleiterinnen 
und Tourenleiter stecken. Die Sektion übernimmt sämtliche Ausbildungskosten und 
das Tourenleiten ist eine äusserst befriedigende Tätigkeit. 
Ich danke allen Tourenleiterinnen und Tourenleitern, den Kletterlehrerinnen, den 
Bergführerinnen und Bergführern und allen anderen, die sich auf den 
Sektionsanlässen für den SAC Bachtel engagieren ganz herzlich für eure Arbeit. 

Allen wünsche ich viele schöne Bergerlebnisse mit der Sektion und unfallfreie Touren. 
Lorenz Biberstein, Tourenchef Sommer und Schneeschuhe 
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Ressort Wandern und Alpinwandern 
Dank dem grossen Engagement und Ideenreichtum unserer Tourenleitenden konnten 
wir auch letztes Jahr wieder ein äusserst vielseitiges Angebot für unsere Mitglieder 
präsentieren: 39 Wanderungen und 36 Alpinwanderungen in vielen Landesteilen 
wurden angeboten: Eintägig, gemütlich bis anspruchsvoll, viele zweitägige Touren, 
Klassiker, wie Brienzergrat und Nüenchamm oder unbekanntere Pfade, z.B. durch die 
Westwand auf das Hörnli.  

Besonders hervorheben möchte ich für einmal unsere etwas anderen Angebote: die 
kulturelle Wanderung zur Kunstaustellung «Passage» auf dem Gemmipass, die 
Besichtigung des Sihl-Entlastungsstollens oder die gemütliche Wanderung über den 
Pfannenstil mit kulinarischem Abschluss, welche sich grosser Beliebtheit erfreuten. 
Auch die Abendwanderung mit Brätle oder der Chlausabend mit Chlausathlon sind 
sehr empfehlenswerte Anlässe, die mit viel Herzblut von unseren Tourenleitenden 
auch 2026 wieder organisiert werden. Meldet euch an und erlebt gesellige Anlässe im 
Kreise Gleichgesinnter! 
Ich danke allen Wander- und Alpinwanderleitenden für ihr grosses Engagement, ihre 
Motivation und ihr Knowhow, um unseren Mitgliedern schöne, interessante und 
bereichernde Bergerlebnisse zu ermöglichen. 

Ein grosses Dankeschön geht auch an alle Mitglieder des Vorstands für die gute 
Zusammenarbeit und Unterstützung! 
Damit unser Angebot auch weiterhin so vielfältig bleibt, sind wir auf der Suche nach 
neuen Talenten. Falls du dich für die Ausbildung zum Wanderleiter/zur Wanderleiterin 
interessierst und dich informieren möchtest, zögere nicht, mit mir Kontakt 
aufzunehmen. 

Ich wünsche allen auch 2026 viele wunderbare Tage in den Bergen. 
Claudia Sauerwald, Tourenchefin Wandern und Alpinwandern 

Ressort Wintertouren (Skitouren und Skihochtouren) 
Der Winter 2024/2025 war mild, teilweise launisch und es herrschte Schneearmut in 
den Schweizer Alpen, besonders im Osten sowie unterhalb von 1500m. Der 
schneearme Winterbeginn sorgte in vielen Regionen für ein schwaches Fundament 
der Schneedecke. Diese kritische Altschneesituation mit kantig aufgebauten, weichen 
Schichten tief in der Schneedecke blieb vor allem an Schattenhängen den ganzen 
Winter bestehen. Trotz dieser anspruchsvollen Ausgangslage fanden sich meist gute 
Skitourenverhältnisse.  

Von den insgesamt 63 geplanten Skitouren konnten 47 erfolgreich durchgeführt 
werden. Angesichts der meteorologischen Kapriolen ist das ein erfreuliches Resultat 
und zeigt, wie flexibel und engagiert unsere Tourenleitenden unterwegs waren. Sie 
reagierten kurzfristig, passten Routen an, verschoben Startpunkte oder wichen auf 
sichere Alternativen aus – immer mit dem Ziel, den Teilnehmenden ein schönes und 
verantwortungsvolles Bergerlebnis zu ermöglichen. 
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Insgesamt waren 292 Teilnehmende auf den Sektionsskitouren und in den 
winterlichen Ausbildungskursen unterwegs. Diese Zahl unterstreicht eindrücklich, wie 
aktiv und beliebt unser Winterprogramm ist. Besonders erfreulich ist, dass sich das 
Angebot der jungen Erwachsenen in unserem Tourenprogramm etabliert sowie neben 
vielen vertrauten Gesichtern sich auch neue Mitglieder auf die Tourenski wagten und 
so ihren Einstieg ins Skitourengehen in der Sektion fanden. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Tourenleitenden, Bergführerinnen und Bergführern für 
ihren Einsatz und ihre Umsicht. Ebenso danke ich den Kolleginnen und Kollegen der 
Tourenkommission sowie des Vorstandes für die konstruktive Zusammenarbeit. 

Hast du Lust Teil eines engagierten Teams zu werden und Touren für die SAC Sektion 
Bachtel zu leiten? Melde dich beim zuständigen Ressortleiter. 

Ich wünsche euch ein unfallfreies Jahr. 
Jösi Forster, Wintertourenchef  

Ressort Mitgliederdienst 
Auch im Jahr 2025 war das Interesse am SAC und an unserer Sektion erfreulich 
gross. Der Mitgliederbestand erreichte per Ende 2025 3701 Mitglieder. Dies 
entspricht einem Zuwachs von 7 Personen gegenüber dem Vorjahr. 
Im Verlauf des Jahres durften wir 291 neue Mitglieder in unserer Sektion begrüssen. 
284 Personen sind 2025 ausgetreten oder in eine andere Sektion übergetreten. Von 
19 Kameradinnen und Kameraden mussten wir leider für immer Abschied nehmen. 

Nach Anfangsschwierigkeiten funktioniert das neue Mitgliedersystem, das im Januar 
2025 beim ZV in Bern eingeführt wurde, inzwischen gut. Vereinzelt kommt es zwar 
noch zu Überraschungen oder kleineren Unstimmigkeiten, insgesamt hat sich das 
System jedoch bewährt. 
Mit der Einführung des neuen Systems steht der Mitgliederausweis nun digital in der 
SAC-CAS-App zur Verfügung. Der Papierausweis aus dem vergangenen Jahr bleibt 
weiterhin gültig, wird jedoch nicht mehr neu ausgestellt. Wer die Papierform 
bevorzugt, kann seinen Ausweis jederzeit im persönlichen SAC-Konto herunterladen 
und ausdrucken. 
Bitte beachtet: Der Jahresbeitrag ist auch im Jahr eines Austritts geschuldet. Wer 
dennoch sofort aus dem SAC austreten möchte, kann dies direkt im eigenen SAC-
Konto erledigen oder sich bei mir melden. 
Mein herzlicher Dank gilt dem Vorstand für die stets gute Unterstützung, dem Team 
in Bern, auf das ich jederzeit zurückgreifen kann, und allen Mitgliedern, von denen ich 
immer wieder freundliche Mails/Briefe und Telefonate erhalte. 
Barbara Ochsner, Mitgliederdienst  
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Ressort Hütten / Bericht Hüttenjahr November 2024 – Oktober 2025 

Geschätzte Bachtelianerinnen und Bachtelianer 

Auch im aktuellen Bericht über unsere Hütten kann man gespannt sein, was sich im 
vergangenen Hüttenjahr alles zugetragen hat. Ja und in der Tat – es war in mancher 
Hinsicht erneut ein sehr spezielles und auch spannendes Jahr. 

Claridenhütte: 
Nachdem in der Claridenhütte das Hüttenjahr 2023/2024, nach stetig steigenden 
Beherbergungen der Vorjahre, mit einem Rückgang auf 2'891 Übernachtungen 
endete, konnte man sicher gespannt sein, was das neue Abrechnungsjahr mit sich 
brachte. 
Man konnte sicher auch gespannt sein, was die Staffel 13 der SRF Hüttengeschichten 
vom Sommer 2024, mit der Ausstrahlung im Schweizer Fernsehen im Zeitraum vom 
November bis Dezember 2024 für ein Echo auslösen wird. In der Staffel konnte unsere 
Claridenhütte, zusammen mit unserer Hüttenwartin Angi Ruggiero und ihrem Team, 
in einem wirklich guten Licht präsentiert werden. Meiner Meinung nach war es eine 
sehr sympathische Werbung für unsere Claridenhütte, auch wenn der damalige 
windige und oft auch verregnete Sommer, wettertechnisch definitiv als schwierig zu 
bezeichnen war. 

Die Skitourensaison: 
Anfang März begann die Skitourensaison, welche rückblickend als deutlich besser, 
als die Vorjahre zu bezeichnen war. Nach gut zwei Monaten regem Betrieb, konnte 
mit 760 Übernachtungen wieder einmal ein sehr guter Wert erreicht werden (Vorjahre 
2023/2024: 244 - 2022/2023: 294 – 2021/2022 597) – sogar ein absoluter Spitzenwert, 
ein neuer Rekord. Ganz sicher seit 2016, seitdem ich als Hüttenchef amten darf. 
Die meisten Personen waren Mitglieder eines Alpenclubs (489 Personen / Vorjahr 
191) und 7 Übernachtungen waren der SAC Jugend zuzuschreiben (Vorjahr 4). Bei 
den Nichtmitgliedern waren es 212 Übernachtungen, was einen deutlichen Zuwachs 
zum Vorjahr mit 30 Übernachtungen darstellt. Der Anteil der Bergführer oder 
Tourenleiter war mit 52 Übernachtungen im Vergleich zu den Vorjahren und 
prozentual zu den Gästen, vergleichbar (Vorjahr 19). Damit war der Winterbetrieb 
bereits eine sehr gute Vorlage für eine vielversprechende Sommersaison. 
Zu vermelden gilt es zudem speziell, dass das Schweizer Fernsehen, mit dem Beitrag 
«Hüttengeschichten Spezial», Angi und ihrem Team erneut einen Besuch abstatteten 
(Ausstrahlung SRF 1 am 17.01.2026). Dieses Mal war der Beitrag über die eben 
gerade berichtete Skitourensaison. Auch dieses Mal zeigte sich unsere sehr schöne 
Hütte und das gut eingespielte und sehr sympathische Hüttenteam von der besten 
Seite. Dieser Beitrag kann, wie auch die Staffel 13 der «Hüttengeschichten», unter 
www.srf.ch (SRF bi de Lüt Hüttengeschichten – Play SRF) jederzeit nachgesehen 
werden. 
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Die vielversprechende Sommersaison: 
Wie immer nach einer kurzen Pause im Frühjahr, folgte dann Mitte Juni der Start in 
die Sommersaison. Von Beginn weg waren gute bis sehr gute Buchungen vorhanden 
und viele Wochenenden bereits weit im Voraus ausgebucht. Der Sommerbetrieb 
begann somit sehr vielversprechend. 
Über den ganzen Sommer gab es keine grösseren Zwischenfälle, auch wenn es 
gerade im Juli eher nass als trocken war. So konnte man sehr gespannt sein, wie sich 
die Übernachtungen zum Schluss der Saison entwickelten. 
Die Zahlen erstaunten am Saisonende dann doch nicht schlecht, denn die 
Übernachtungsstatistik der Sommersaison schliesst mit spitzenmässigen 3’468 
Übernachtungen und somit deutlich über dem eher verhaltenen Vorjahr (2’647) oder 
gar dem davorliegenden Spitzenjahr 2022/2023 mit 3'166 Übernachtungen. Von allen 
Gästen waren 3’397 zahlende Gäste (Vorjahr 2’570) und 91 Bergführer oder 
Tourenleiter (Vorjahr 77). 
Das ergibt unter dem Strich einen deutlichen neuen Rekord von 4’228 
Übernachtungen über das ganze Hüttenjahr gesehen. Ein noch nie dagewesener 
Wert, welcher sicher durch die indirekte Bewerbung durch den Beitrag «SRF bi de Lüt 
Hüttengeschichten» erreicht werden konnte. Sicher ist es aber auch der grosse 
Verdienst von unserer Hüttenwartin Angi und ihrem Team, welche die Claridenhütte 
seit dem Jahr 2012 sehr herzlich und mit viel Charme und Engagement führt. 
Im Berichtjahr fallen knapp 10% der Übernachtungen auf Jugendliche und Kinder, 
was etwas weniger als dem Vorjahr mit 12% entspricht. Rund 42% der beherbergten 
Personen waren keine Mitglieder eines Alpenclubs, was auch dem Vorjahr 
entspricht. 

Klubheim Eggli: 
Für das Eggli stand 2025 einmal mehr ein ganz „normaler“ Hüttenbetrieb an, ausser 
dass im Frühjahr im unmittelbaren Umfeld unseres «Egglis», der Wald intensiv 
genutzt wurde. Mit den Holzerarbeiten war der normale Zugangsweg, welcher als 
Zwischenlager genutzt wurde, nicht gefahrenlos passierbar. Zum Glück war mit dem 
zweiten, etwas unbekannteren Zugang direkt ab der Egg und über die 
Wasserfassung, eine gute Alternative vorhanden, welche als Ausweichroute genutzt 
werden konnte. 

Die Übernachtungszahlen entwickelten sich zwar kaum weiter und verharrten am 
Ende mit einem Plus von drei Übernachtungen zum Vorjahr. Das sehr schmucke Eggli 
wurde von 20 Einzelpersonen oder Gruppen (Vorjahr 25) besucht, war über die Zeit 
von 45 Nächten belegt (Vorjahr 31) und konnte somit total 103 Übernachtungen 
verzeichnen (Vorjahr 100). Im vergangenen Jahr mussten aufgrund der Wetterlage 
zwei Stornierungen hingenommen werden (beide Ende Juli / Anfang August). 
Speziell zu bemerken gilt es sicher, dass sich eine Person im Januar 2025 für 10 Tage 
ins Eggli zurückzog und sogar drei Gäste aus Berlin unser Eggli im August für fünf 
Nächte besuchte. 
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Wie es scheint, ist das Eggli für seine «Fans» einfach genial und wenn man bedenkt, 
dass man das kleine Häuschen hoch über dem Vierwaldstättersee bei dessen 
Buchung exklusiv zur Verfügung hat, schlicht ein kleines Privileg darstellt. Ein 
herrlicher Ort um sich alleine, zu zweit oder in einer kleinen Gruppe zurückzuziehen, 
die Seele baumeln zu lassen oder einfach die Natur zu geniessen. Die 
Selbstversorgerhütte ist ohne elektrische Energie ausgestattet und damit für die 
Besucher sicher auch eine kleinere oder grössere Herausforderung in der heute doch 
so technischen und hektischen Zeit – doch gerade dies macht den Reiz des «Egglis» 
auch aus. Vermutlich mit ein Grund, dass es auch im vergangenen Jahr wieder einige 
«Wiederholungstäterinnen und -täter» gab. Die Belegung startete im 2025 Ende 
Januar und endete zwischen Weihnachten und Neujahr, was auch zeigt, dass die 
Jahreszeit für einen Besuch eher nebensächlich ist – das Erlebnis zählt. 

Schlusswort: 
Gerne bedanke ich mich bei der Sektion und ihren Mitgliedern, welche den Betrieb 
der beiden Hütten überhaupt ermöglichen, sehr herzlich. Der Hüttenwartin Angi 
Ruggiero (SAC Claridenhütte) und ihrem Hüttenteam sowie dem Hüttenwart Bernhard 
Dellsperger (Clubhaus Eggli) sowie den zahlreichen, meist stillen und unscheinbaren 
Helferinnen und Helfern im Hintergrund, welche den beiden Hütten immer wieder 
Gutes tun, einen herzlichen und sehr grossen Dank. Es ist eine richtige Freude, diese 
beiden Hütten der SAC Sektion Bachtel, betreuen zu dürfen. 

Bewartung SAC Claridenhütte 2026:   
Skitourensaison: Anfang März –Anfang Mai 2026 

Sommersaison:  Mitte Juni – Anfang Oktober 2026 
Das Eggli kann unter Rücksprache mit Bernhard Dellsperger, je nach Witterung, 
praktisch das ganze Jahr gebucht werden. 

Hüttenchef Stefan Krebs 

Ressort Kommunikation und Digitalisierung, sowie Kultur und Umwelt 
Die Ende 2024 eingeführte neue Homepage stiess auf ein erfreulich positives Echo. 
Das frische Design mit besser lesbaren Schriften, einem einheitlichen Farbkonzept 
und mehr Fotos machte Lust, die Homepage öfter zu besuchen. Auch der inhaltliche 
Ausbau hat sich bewährt: Mit dem neuen News-Bereich und der Umwelt-Seite können 
wir unseren Mitgliedern zusätzliche und aktuellere Informationen zugänglich machen. 
Wichtig bleiben weiterhin unsere gedruckten Club-Nachrichten in Form des quartals-
weise erscheinenden «Der Bachtelianer». Diese Hefte, wie auch das Jahres-
programm, werden seit vielen Jahren von Rita Dahinden in aufwendiger Arbeit 
sorgfältig redigiert und gelayoutet. Auch dieses Jahr war jede der mit tollen Fotos 
gespickten Ausgaben eine Augenweide. Die Inserateeinnahmen sind wegen des 
Rückzugs zweier Banken etwas zurückgegangen. 
Die elektronische Tourenverwaltung bewährt sich ebenfalls seit Jahren. Harald Zech 
unterstützte wie bisher die Tourenleitenden sowie die Teilnehmenden und sorgte 
zusammen mit dem Provider DropNet für einen möglichst reibungslosen Betrieb. Bei 
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der Bewirtschaftung unserer E-Mail-Adresse info@sac-bachtel.ch wurde ich wieder-
um von Peter Reber unterstützt. Fast täglich mussten hier Mails beantwortet oder 
weitergeleitet werden – eine aufwendige, aber wegen der vielfältigen Themen auch 
interessante Aufgabe. 

Mit Elan ist der neue Kulturbeauftragte Thomas Anderegg gestartet. Neben einer 
zweitägigen Wanderung zur SAC-Kunstausstellung im Gemmi-Gebiet fand ein 
Multimedia-Vortrag im ausverkauften Kino Rex (Pfäffikon) grossen Anklang. Die 
beiden ebenfalls neuen Umweltbeauftragten Sarina Laustela und Nadine Rüdisühli 
sorgten mit ihren Rubriken auf der Homepage und im Bachtelianer dafür, dass 
relevante und aktuelle Informationen zu Umweltthemen die Mitglieder erreichen. Ein 
erster Versuch eines Alpin-Flohmis musste leider mangels genügend Verkaufs-
interessenten abgesagt werden. 

Ende Jahr konnten wir noch einen «alten Zopf» abschneiden. Um Verwechslungen 
mit dem Namen unseres Vereins «SAC Sektion Bachtel» zu vermeiden, wurde die 
mittlere Altersgruppe von «Sektion» in «Aktive» umbenannt. Wie bei vielen Sektionen 
und Sportvereinen üblich, sind unsere Aktivitäten nun den Gruppen Jugend, Aktive 
und Senioren zugeordnet. 

Ich danke allen Mitgliedern, die in diesen Ressorts mitarbeiten, herzlich für ihren 
grossen Einsatz! 

Thomas Seekirchner, Leiter Kommunikation und Digitalisierung  

Ressort JO  
Es ist schön zu sehen, wie neue Anlässe zu Traditionen werden und etablierte 
weiterleben - beides braucht Beharrlichkeit und Flexibilität. Immer vor Neujahr ziehen 
wir mit den Skiern eine Jurte mit Ofen an einen abgelegen Ort im Avers und fast immer 
ist fraglich, ob die Verhältnisse Skitouren ermöglichen. Letztes Jahr lösten wir das 
Problem mit Eisklettern als Alternativprogramm, dieses Jahr mit einem längeren Weg 
in Richtung Grosser St. Bernhard. Veränderungen begleiten uns dauernd, einige sind 
selbst gewählt und andere passieren einfach und es liegt an uns allen, das Beste 
daraus zu machen. Es stimmt zuversichtlich zu sehen, wie in unserem Verein 
Herausforderungen mit Zusammenhalt und Ideenreichtum angepackt werden. Genug 
sinniert, zurück zum eigentlichen Jahresbericht: 
Wie so oft begann das Tourenjahr harzig: Die erste «Best Snow»-Skitour musste 
mangels Anmeldungen abgesagt werden, dafür fanden wir den Best Snow beim 
zweiten Versuch auf den Chläbdächern. Mit wenig Schnee gab es generell wenige 
Anmeldungen und wir mussten noch einige Touren absagen, sogar die Skitechnik- 
und Lawinenausbildung. Auch die Schneebar beim Lufthüttli ist der Schneearmut zum 
Opfer gefallen. Damit genug geklagt, denn wer mit der JO mitgekommen ist, hat wie 
immer super Touren erlebt: Mit Eisklettern im Engadin, einem Tourenlager im 
Unterwallis und der Skitour auf den Twäriberg ist schon fast der Frühling erreicht, und 
damit ging‘s höher in die Berge: Bis zum Tüfelsjoch sind wir aber leider nicht 
gekommen, der Föhn hat uns überzeugt umzukehren. Dann folgte ein ausgebuchtes 
Wochenende rund um die Cristallinahütte und der Abschluss der JO-Skisaison führte 
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über Bündner Gipfel mit allen möglichen Bedingungen, von Pulver bis zu Sulz, im 
Nebel und Sonnenschein. 
Schon während wir draussen mit den Skiern unterwegs waren, begann die 
Vorbereitung auf die Klettersaison im Griffig mit dem alljährlichen Wintertraining. Zum 
Abschluss ging‘s dann nach draussen, um das Gelernte am Fels anzuwenden. Schon 
davor gab‘s für bereits felsgewöhnte JOler:innen einen Ausflug ins schon etwas 
wärmere Tessin. Grundsätzlich lief es gut mit den Anmeldungen im Sommer, nur 
selten wurde es knapp für die Durchführung und manchmal waren die Touren sogar 
ausgebucht. Nur unser Versuch, ein verlängertes Wochenende am Fels anstatt eine 
ganze Woche im Frühling anzubieten, kam nicht gut an: Keine einzige Anmeldung. 
Wie immer kamen alle auf ihre Kosten mit einem breiten Angebot vom Klettergarten 
über Mehrseillängen zu Hochtouren. So konnten sich unsere Teilnehmenden auch 
vorbereiten auf die zwei Sommerlager: Die KiBeler:innen verbrachten eine Woche im 
Gneis rund um die Seewenhütte, während Anfänger und fortgeschrittene JOler:innen 
die Berge rund um die Almagellerhütte unsicher machten. Damit war die Saison 
natürlich noch überhaupt nicht fertig: Nach einer Übernachtung im Biwak gings über 
den Ostpfeiler auf den Palü, dann wurde unser Hausberg Bockli erklettert und 
verschiedene Klettergärten nah und fern genossen. Die Saison schloss fast wie sie 
begonnen hat, im Tessin - diesmal mit Matten statt Seilen. 
Natürlich hat auch schon wieder die Vorbereitung für die nächste Saison mit dem 
Wintertraining begonnen. Und gar nie gestoppt hat unser Mittwochs-Hallentraining: 
Woche für Woche werden da motivierte JOler:innen zu immer stärkeren Kletter:innen 
ausgebildet. Und mindestens so motiviert ist unser Hallenleiterteam, welches in der 
Halle und im Hintergrund sehr viel Zeit dafür investiert. Das Training ist ein voller 
Erfolg, sowohl in der Halle als auch für unsere Touren draussen. 
Und mittlerweile ist bereits wieder die Skitourensaison gestartet: Beim Chlaushöck im 
Lufthüttli waren sich nicht alle einig, ob es sich lohnt, die Skier zu nehmen (wir sind 
der Meinung ja) oder das Lufthüttli zu Fuss zu erreichen. Die drauffolgende 
Weihnachtsskitour könnte ein Rekord für wenig Schnee gewesen sein und war 
trotzdem sehr gut besucht - ein vielversprechender Saisoneinstieg! 
Und damit sind wir wieder beim Wichtigsten angekommen: Bei allen, die sich dafür 
einsetzen, dass wir den JOler:innen tolle und sichere Bergerlebnisse ermöglichen. 
Euer Engagement ist nicht selbstverständlich und es macht Spass, wenn alle am 
gleichen Strick ziehen, auf der Tour und beim Organisieren. Ganz lieben Dank an alle 
Leitenden! Wir freuen uns auf ein weiteres erlebnisreiches und unfallfreies Bergjahr! 
Anja Müller und Simon Frei, JO Chefin und JO Chef 

Ressort Kinderbergsteigen KiBe 
Anfangs Winter erklommen einige junge Skitüüreler die schattigen Chläbdächer. Im 
herrlichen Powder ging’s danach bis fast hinunter zum bereits grünen Talboden. Im 
Frühling besuchten dann viele Kinder die verschiedenen Klettertage in warmen, 
griffigen Klettergärten. Unser traditionelles Kletterwochenende auf der Mettmenalp 
Anfang Juni begann zwar mit zweifelhaftem Wetter, doch am zweiten Tag zeigte sich 
die Sonne. Viele spannende Routen und die legendäre überhängende Abseilpiste 
sorgten dafür, dass die Kinder müde, aber glücklich nach Hause zurückkehrten. 
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Auch unser Sommerkletterlager war vollständig ausgebucht – es führte uns in die 
Seewenhütte. Wie so oft war das Wetter zu Beginn nicht ideal, weshalb wir einige 
Tage mit Ausbildung in den Klettergärten verbrachten. Selbstaufstieg in Überhängen, 
Abseilen und Tyroliennefahren im Regen – sogar auf nassen Felsen wurde mit 
grosser Motivation geklettert. Ich bin immer wieder beeindruckt, wie begeistert und 
unermüdlich die Kinder selbst bei «Hudelwetter» dabei sind. 
Einige schöne Klettertage mit der JO und der Arbeitstag mit Holzen in unserem 
Lufthüttli rundeten das KiBe-Jahr perfekt ab. 
Ich freue mich schon jetzt darauf, im Jahr 2026 viele «altbekannte» Gesichter 
wiederzusehen und natürlich auch neue Kinder kennenzulernen. Es hat noch Platz für 
neue Teilnehmende im KiBe! 
Liebe Eltern, Kinder und Jugendliche: Meldet euch doch für eine Tour an. Bei Fragen 
dürft ihr mich jederzeit gerne kontaktieren. 
Anselm Schmutz, Verantwortlicher Kinderbergsteigen 

Jahresbericht Seniorengruppe 
Das Bergwetter war 2025 nicht immer ideal, trotzdem mussten nur rund ein Fünftel 
der geplanten Touren abgesagt werden. Höhepunkte im Winter waren die beiden 
Skitourenwochen. Die erste mit Bergführer Benedikt Arnold fand bei idealen Schnee- 
und Wetterbedingungen in Sedrun statt. Die zweite von Beat Faber in den Sarntaler 
Alpen durfte bei sehr guten Verhältnissen durchgeführt werden.  

Bei der Wanderwoche fehlte im September erneut das Wetterglück. In Locarno 
wurden die 28 Teilnehmenden oft von Regen begleitet. Dank Umplanungen unseres 
Tourenchefs Hans Gubler konnten mit Ausnahme eines Tages ein abwechslungs-
reiches Programm angeboten und auch benutzt werden. 
Alle Monatshöcks fanden im IWAZ Wetzikon statt, total 472 SeniorInnen nahmen 
daran teil. Wir freuen uns, ab März 2026 die Höcks wieder auf unserem Hausberg 
Bachtel durchführen zu dürfen. 
Zur Entwicklung der Seniorengruppe: Per Ende 2025 zählte die Seniorengruppe 272 
Mitglieder (112 Damen, 160 Männer). Im Laufe des Jahres verzeichneten wir  
18 Eintritte und 20 Austritte. Leider mussten wir uns infolge von Todesfällen von  
sieben KollegInnen verabschieden. 
Die Rechnung der Seniorengruppe zeigt für 2025 einen Überschuss von CHF 618, 
das Vermögen per 31.12.2025 beträgt CHF 14'685. 

Die Jahresversammlung vom 17.01.2025 mit 57 Teilnehmenden bestätigte das 
unveränderte Leiterteam sowie den Revisor. 
Erfreulich ist der Rückblick auf ein unfallfreies und erlebnisreiches Jahr 2025. Trotz 
der abnehmenden Zahl von Tourenleitern konnten Wanderungen und Wintertouren 
im gewohnten Rahmen durchgeführt werden. Den Tourenleitern und vor allem den 
beiden Tourenchefs Albert Spitzli und Hans Gubler gebührt ein herzliches «Danke». 
Stefan Elsener, Leiter Seniorengruppe 
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Kommentar Jahresabschluss per 31. Dezember 2025 
Konsolidierte Bilanz 
Aktiven: 
Die flüssigen Mittel haben sich um Fr. 135’979.00 erhöht. Die Abschreibung auf der 
Claridenhütte erfolgte gemäss den gesetzlichen Bestimmungen von Fr. 23'400.00. 

Passiven: 
Fremdkapital: 
Dem Erneuerungsfond Claridenhütte wurden Fr. 43'450.00 (Stand 31.12.2025 202'430.00) und 
dem Erneuerungsfond Eggli 1'745.00 (Stand 31.12.2025 Fr. 8'045.00) zugewiesen. 
Eigenkapital:  
Das Kapital der Sektion inkl. Eggli erhöhte sich um den Gewinn von Fr. 12'225.00 auf Fr. 
394'191.00. Jenes der Claridenhütte um Fr. 40'100.00 auf Fr. 230'737.00; das Vermögen der 
JO um Fr. 5'330.00 auf Fr. 39'994.00; dasjenige der Senioren um Fr. 5’171.00 auf Fr. 
14'685.00. Dieser Betrag resultierte allerdings nicht aus einem effektiven Gewinn 2025 von Fr. 
619.00, sondern darin sind Fr. 4'553.00 enthalten, welche aus kumulierten Vorjahres-Beiträgen 
(Wanderwochen) entstanden sind. In den Erfolgsrechnungen wurden diese jeweils nicht 
verbucht.  

Erfolgsrechnungen Sektion, Claridenhütte, Eggli, JO und Senioren 
Aufwand Sektion:  
Der Aufwand hat sich um rund Fr. 20'600.00 erhöht. Im Konto «Druck und Versand 
Bachtelianer» wurden die 4 Ausgaben und das Jahresprogramm 2025 erfasst, Somit entspricht 
die Verbuchung den effektiven Kosten und diese sind logischerweise höher als die erfassten 3 
Exemplare in 2024.  
Aufwand Claridenhütte:  
der Aufwand der Claridenhütte entsprach in etwa dem Budget, obwohl beim Wegunterhalt die 
Rechnung für 2024 nicht abgegrenzt wurde und darum dieser Posten im 2025 deutlich höher 
als im Vorjahr ausfällt. Die grosse Differenz zum Vorjahr ist Subventionsauszahlungen im 2024 
geschuldet, welche das Ergebnis im Aufwand positiv verfälschten. 
Aufwand Eggli:  
Der Aufwand Eggli erhöhte sich um ca. 500.00. Grundsätzlich erhöhten sich auch die 
Versicherungen/Abgaben, da der SAC Bern neu Haftpflicht-Versicherungen für die Hütten 
abrechnet.  
Erträge Sektion: 
Der Ertrag 2025 ist rund Fr. 10'000.00 höher als letztes Jahr.  
Erträge Claridenhütte und Eggli:  
Die Claridenhütte hatte eine enorme Zunahme in der Belegung, was bei den Hüttentaxen eine 
positive Steigerung von fast 50% zur Folge hatte. Aufgrund von im 2024 ausbezahlten 
Subventionen, konnte das gute Ergebnis vom Vorjahr nicht ganz erreicht werden, beschert 
aber dennoch einen Erfolg von etwas über Fr. 40'000.00. 
Beim Eggli bewegten sich die Hüttentaxen im ungefähr gleichen Rahmen wie im Vorjahr. 
Rechnung JO: 
Der Aufwand reduzierte sich um knapp Fr. 12'000.00 ebenso die Erträge. Somit resultiert ein 
Erfolg von knapp Fr. 1'700.00 weniger als letztes Jahr.  
Rechnung Senioren: 
Bei den Senioren haben sich die Aufwände deutlich reduziert, v.a. im Bereich Touren. Die 
Erträge sind etwas gestiegen, daraus resultiert ein Erfolg von ca. Fr. 600.00, nachdem letztes 
Jahr noch ein Verlust zu verzeichnen war.   
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Anträge des Vorstands an die Sektionsversammlung 

1.  Ergebnisverwendung Jahresrechnung per 31.12.2025 
Der Sektionsgewinn von Fr. 12’719.00 sowie der Verlust der Hüttenrechnung Eggli 
von Fr. 494.00, ergibt einen Saldo von Fr. 12'225.00. Dieser ist dem Reinvermögen 
der Sektion gutzuschreiben. Somit erhöht sich dieses von Fr. 381'965.00 auf  
Fr. 394'190.00.  

Der ausgewiesene Gewinn der Hüttenrechnung Clariden von Fr. 40'100.00 ist dem 
Vermögen der Claridenhütte gutzuschreiben. Dieses erhöht sich somit von  
Fr. 190'637.00 auf Fr. 230'737.00.  
Der ausgewiesene Gewinn der Rechnung SAC Jugend von Fr. 5'330.00 ist dem 
Vermögen der Jugend-Rechnung gutzuschreiben. Dieses erhöht sich somit von  
Fr. 34'664.00 auf Fr. 39'994.00. 
Der ausgewiesene Gewinn der Rechnung SAC Senioren von Fr. 618.00 erhöht sich 
um Fr. 4'553.00, welche aus kumulierten Vorjahres-Beiträgen (Wanderwochen) 
entstanden sind. In den Erfolgsrechnungen wurden diese jeweils nicht verbucht. Somit 
ist dem Vermögen der Senioren insgesamt Fr. 5'171.00 gutzuschreiben und dieses 
erhöht sich von 9'514.00 auf Fr. 14'685.00. 

2.  Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2027 
Der Vorstand beantragt für das Jahr 2027 keine Änderung der Sektionsbeiträge. 
 

 2027 2026 

 Familie Einzel Jugend Familie Einzel Jugend 

   10-22 J   10-22 J 
       
Sektionsbeitrag 90.00 60.00 25.00 90.00 60.00 25.00 
 
ZV-Beitrag* inkl. 
Abo Alpen und 
Tourenportal 

110.00 75.00 30.00 110.00 75.00 30.00 

       
Gesamtbeitrag 200.00 135.00 55.00 200.00 135.00 55.00 

 
*Änderung ZV-Beitrag vorbehalten 

 
3.  Statutenrevision 
Für die Details zur Statutenrevision siehe Seite 22.   
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Statutenrevision 2026  
An der Sektionsversammlung vom 17. April 2026 stimmen wir über die revidierten 
Statuten des SAC Bachtel ab. Sie sind zusammen mit den bisherigen Statuten auf 
unserer Homepage unter «Mitgliedschaft» > «Statuten und Dokumente» einzusehen. 
Zur besseren Übersicht und Verständlichkeit hier eine kurze Zusammenfassung der 
wichtigsten Änderungen sowie des Auslösers der Revision. 

Wieso jetzt eine Statutenrevision?  
Der Auslöser kam vom SAC-Zentralverband bzw. von Swiss Olympic. Der SAC ist als 
nationaler Sportverband Mitglied von Swiss Olympic, was verschiedene Rechte und 
Pflichten mit sich bringt. Für uns wesentlich ist die finanzielle Unterstützung durch den 
Bund (Jugend+Sport) im Jugendbereich. Neu wird dafür gefordert, dass der SAC und 
auch seine Sektionen die Ethik- und Governance-Standards von Swiss Olympic in 
ihren Statuten verankern. Dies haben wir mit dieser Revision nun umgesetzt, was der 
Zentralverband in einer Vorprüfung bereits bestätigt hat. Zudem haben wir die 
Gelegenheit genutzt, unsere Statuten aus dem Jahr 2009 wo nötig an die heutigen 
Gegebenheiten anzupassen. 

Die wichtigsten Änderungen  
Sitz: Der Sitz der SAC Sektion Bachtel in Rüti ist nun in den Statuten festgeschrieben, 
womit wir von einigen Vorteilen der Gemeinde Rüti profitieren können  
Mitgliedschaft: Neu ist ein Austritt jederzeit möglich. Die Ehrungen für langjährige 
Mitglieder sind nun klar definiert.  

Sektionsversammlung: Die Kompetenzen der SV werden etwas erweitert. So können 
neu an der SV selber noch Traktanden eingebracht werden. Die SV entscheidet neu 
auch über das Budget und die Entlastung des Vorstands. Im Normalfall wird mit 
einfachem statt mit qualifiziertem Mehr entschieden.  
Vorstand: Neu sollen die Geschlechter im Vorstand ausgewogen vertreten und die 
Amtsdauer soll auf 16 Jahre beschränkt sein. Die Aufgaben des Vorstandes sind nun 
explizit aufgeführt. Im neuen Artikel 8a wird der Umgang mit Interessenskonflikten 
geregelt.  

Die Artikel 4, 17 und 17a wurden aufgrund der Forderungen von Swiss Olympic neu 
aufgenommen. Nebst einigen elementaren ethischen Grundsätzen sind sie primär auf 
den Wettkampfsport ausgerichtet. 
Im Weiteren gab es einige kleinere Anpassungen an die aktuellen und technischen 
Gegebenheiten. Bei einigen Details und der Nummerierung haben wir eine 
Angleichung an die SAC-Musterstatuten vorgenommen.  

Der Vorstand 
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Kurse und Ausbildung 
Diese Kurse sind bereits ausgebucht: 
08.-10.05. Einsteiger:innen-Kurs Mehrseillängen (A/4a), Anna Guyer 
30.-31.05. Alpinkletterkurs Tierwis (B/4c), Benedikt Arnold 
 

 Seiltechnikkurs – Alles rund ums Klettern 
 Sa - So 11.04. – 12.04. A / 4a 

Leitung:  Anna Guyer, 078 896 05 03, annaguyer@kletterprozesse.com  
Route/Details:  Der Kurs findet am Samstag im GRIFFIG statt und am Sonntag 

gehen wir an den Fels. Entdecke bei unserem Seiltechnik-Kurs 
verschiedene Techniken für den Umgang mit unerwarteten 
Situationen. Unser Fokus liegt besonders auf der Selbst-Rettung am 
Fels.  

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours  
Anmeldung:  bis So 05. April, max. TN 8  
Kosten:  CHF 200.- (exklusive Eintritt, Reise). Die genauen Kosten werden 

Ende des Kurses in Rechnung gestellt. 
 

 Knotenkurs 
 Di 05.05.  

Leitung:  Lorenz Biberstein, 078 794 34 87, lorenzbiberstein@protonmail.ch 
Route/Details:  Die Knoten sind eine der wichtigen Grundlagen des Bergsteigens. In 

diesem Knotenkurs werden die Grundlagen wie auch die Anwendung 
vermittelt. Der Kurs ist für Anfänger wie auch für Fortgeschrittene 
geeignet und eignet sich ausgezeichnet als Basis und Aufbau für den 
Kletterkurs und den Hochtourenkurs. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Sa 2. Mai 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen 
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 Cleanclimbingkurs 
 Sa - Mo 23.05. – 25.05. B / 5c 

Leitung:  Benedikt Arnold, benedikt.arnold@bluewin.ch 
Route/Details:  Cleanklettern ist das Klettern mit mobilen Sicherungsgeräten. In 

diesen drei Tagen lernst du den Umgang mit den mobilen 
Sicherungsgeräten im Klettergarten und auf Mehrseillängentouren. 
Am Abend geniessen wir das gemütliche Zusammensein und das 
gemeinsame Kochen vor dem Zelt. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Fr 1. Mai, max. TN 8 
Kosten:  CHF 350.- Unterkunft, Morgen und Nachtessen / ÖV 

 

 Mentaltraining und Sturztraining 
 Fr - So 05.06. – 07.06. A / 4c 

Leitung:  Anna Guyer, 078 896 05 03, annaguyer@kletterprozesse.com 
Route/Details:  Möchtest du deine Ängste überwinden und deine geistigen 

Leistungen im Klettergarten verbessern? In diesem Kurs lernst du 
erste Techniken, wie du deine mentale Stärke und Konzentration 
gezielt verbessern kannst. Ziel ist, 1-2 Werkzeuge zu lernen 
(inklusive Sturztraining), die du weiterhin anwenden kannst in 
deinem Prozess um mental stärker zu werden 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis So 31. Mai, max. TN 4 
Kosten:  CHF 300.- (exklusive Übernachtung, Reise). Die genauen Kosten 

werden Ende des Kurses in Rechnung gestellt. 

 

 JungeErwachsene: Hochtourenkurs 
 Fr - So 05.06. – 07.06. B / WS 

Leitung:  Marc Singer, +41 78 634 21 02, marc.singer26@gmail.com 
Route/Details:  Wir verbingen ein Wochenende in der Umgebung der Trifthütte. 

Diese Tour wendet sich an JungeErwachsene, welche zwischen 22 
und 35 Jahre alt sind. + 1200 m, ca. 5 h. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis So 17. Mai, max. TN 12 
Kosten:  CHF 250.- exkl. ÖV-Billett und Bergbahnen / ÖV 
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 Klettern + Schmetterling-Excursion 
 Fr - So 19.046 – 21.06. A / 4b 

Leitung:  Franziska Fritschi, 079 379 85 49, franziska.fritschi@gmx.net 
Route/Details:  Du möchtest deine Klettertechnik verbessern und interessierst dich 

für die Natur, insbesondere Schmetterlinge? Dann bist du hier genau 
richtig. Wir verbringen den halben Tag im Klettergarten und als 
Ausgleich nimmt uns danach Christian (Exkursionsleiter BirdLife ZH, 
Mitarbeiter Tagfalter BDM CH) auf eine Schmetterlings-Exkursion 
mit. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Di 2. Juni, max. TN 10 
Kosten:  CHF 220.- zusätzlich: Übernachtung und Billett. Die genauen 

Kosten werden Ende des Kurses in Rechnung gestellt. / ÖV 

 

 Hochtourenkurs Silvretta 
 Fr - So 19.06. – 21.06.  

Leitung:  Sonja Oberli, 079 474 69 17, sonja.oberli@bluewin.ch 
Route/Details:  Fr: Mit dem Alpentaxi von Klosters Platz zur Alp Sardasca. Von da 

aus in ca. 2.5 h zur Silvrettahütte und am Nachmittag Ausbildung. 
Sa, So: Ausbildung in Fels und Eis in der Umgebung der Hütte. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mi 1. April bis So 14. Juni, max. TN 6 
Kosten:  CHF 450.- inkl. Übernachtung und HP, exkl. Reisespesen / ÖV 
 
 
 
 
 
 
Inserat ¼ Seite 
Gartengestaltung Kläui 
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Touren Aktive 
 
Für diese Touren läuft die Anmeldefrist noch  
(detaillierte Ausschreibung im Bachtelianer Nr.1/2026 oder auf Droptours): 
28.03. Sulzfluh (D/ZS), Hubert Britschgi bis 25.03. 
29.03. Tobel und Grate im Zürcher Oberland (C/T3), M. Meyer bis 27.03. 
11.04. Hoch Geissberg (C/S), Rolf Blaser bis 01.04. 
18.-19.04. Klettern im Bieler Jura (B/5a), Petra Paul bis 11.04. 
25.-26.04. JungeErwachsene: Clariden (D/ZS), Patrick Fey bis 19.04. 
 
Diese Touren sind ausgebucht: 
21.03. Rau Stöckli (B/WS), Robert Kröni 
02.-03-04. Piz Lagrev-Piz Palü (C/ZS), Rolf Blaser  
10.-12.04. Strahlhorn – Alphubel (D/ZS), Matthias Kirschbaum 
17.-19.04. JungeErwachsene: Skihochtouren Silvretta (C/ZS), Alea Sutter 
20.-21.06. JungeErwachsene: Kletterwochenende (A/4c), Alea Sutter 
 
Diese Tour ist abgesagt: 
13.-15.06. Wandertage Schwarzsee (AW/T4), Claudia Sauerwald 

 
 Regelstein 
 Sa 11.04. B / T2 

Leitung:  Regula Hausammann, 079 770 59 26, reghaus@spamfree.ch 
Route/Details:  Details zur An- und Heimreise werden mit dem Infomail vor der 

Tour bekanntgegeben. Ab Uetliburg SG, Birkenhalde, Alpwirt-
schaft Rittmarren zum Regelstein. Abstieg über Bergrestaurant 
Alp Egg, Alpwirtschaft Klosterberg, Alpwirtschaft Wielesch nach 
Rieden. +/- 850 m, Distanz 12 km, 4.5 h reine Wanderzeit 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Do 9. April, max. TN 12 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen plus Bahnbillette / ÖV 
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 Clean-Up am Fusse des Bachtels 
 Sa 18.04. A / T1 

Leitung:  Sarina Laustela, sarina.laustela@bluewin.ch 
Route/Details:  Wir treffen uns bei der Bushaltestelle Breitenmattstrasse in Ober-

dürnten (Ankunft Bus 08.48). Danach wandern wir auf kleineren 
und grösseren Umwegen Richtung Hasenstrick und sammeln die 
herumliegenden Abfälle ein. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Sa 11. April 
 

 Wilkethöchi 
 So 26.04. B / T2 

Leitung:  Annekäthi Kuhn, 079 658 99 32, annekuhn@bluewin.ch 
Route/Details:  Brunnadern - Nagelfluhhöhle - Gerensattel – Wilkethöchi - 

Fuchsackerhöhe - Degersheim.  
+ 900 m, - 740 m, ca. 5 h plus Pausen. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Di 21. April, max. TN 8 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen plus ÖV /  

ÖV nach Brunnadern, retour ab Degersheim 
 

 Randentürme mit Spargelessen 
 Sa 02.05. B / T2 

Leitung:  Marco Jeuch, marco.jeuch@gmx.ch 
Route/Details:  Beringen - Merishausen, +/- 500 m, 20 km, 7 h ohne Pausen. 
 Beringen - Beringer Randenturm – Bloshalde - Hägliloo - Langranden 

- Zelgli – Schlossranden (Schleitheimer Randenturm) - Zelgli – 
Hagen (Hagenturm) - Cheisental – Merishausen. Die Tour wird bei 
jedem Wetter durchgeführt, bei sehr schlechtem Wetter einfach 
gekürzt 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Mo 30. März, max. TN 9 
Kosten:  CHF 10.- Tourenleiterspesen & Zugsbillett, löst jeder selber / 

Wetzikon ab 06.18 S3 vorderster Wagen - Effretikon - Schaffhausen 
- Beringen, Sonne, retour ab Merishausen spätestens 17.11 
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 Brüggler 
 Sa 09.05. A / 5a 

Leitung:  Harald Zech, hzech@hotmail.com 
Route/Details:  Südexponierte Mehrseillängen-Klettertour. Fahrt mit PW ins 

Schwändital. Ca. 1 h bis zum Einstieg. Klettern der Route Highway 
oder einer anderen Route im ähnlichen Schwierigkeitsgrad. Schwie-
rigkeit: 5a+ (5a obl.). Fussabstieg. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mo 9. März bis Mo 4. Mai 
Kosten:  CHF 15.- Fahranteil & TL-Spesen /  

PW, Fahrt von Rapperswil ins Schwändital 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inserat ½ Seite  
ch solar 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Planung | Installation 
Optimierung | Speicher 
E-Auto Ladestation
ch-solar.ch

Solar. Einfach. Schön.
ch-solar AG | 8635 Dürnten | 055 260 12 35
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 Einsiedler Kretenweg 
 Sa 09.05. C / S2 

Leitung:  André Zehnder, 055 210 97 85, sac.touren@zehndi.ch 
Route/Details:  Mostelberg - Haggenegg - Grossbrechenstock - Näbekenfirst - 

Hoch Tändli - Steinschlag – Samstageren - Chlösterli-Trail - 
Einsiedeln - Etzelpass - Pfäffikon SZ. 
+ 825 m, - 1585 m, 6 h (ohne Bahn noch ca. 400 m zusätzlich). 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Di 5. Mai, max. TN 5 
Kosten:  CHF 30.- Bahnbillett + TL-Spesen /  

ÖV Züri Oberland - Rapperswil - Sattel oder Rothenthurm 
 

 Ricken – Chrüzegg - Goldloch 
 Do 14.05. B / T3 

Leitung:  Annekäthi Kuhn, 079 658 99 32, annekuhn@bluewin.ch 
Route/Details:  Ricken - Oberrickenbach -Tweralpspitz - Chrüzegg - Hand - 

Goldloch - Schutt +/- 850 m, ca. 5 h plus Pausen 
Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis So 10. Mai, max. TN 8 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen plus ÖV / ÖV nach Ricken SG 

Uznacherstrasse, retour ab Schutt oder Atzmännigstrasse 
 

 Über den Eselsrücken zum Creux du Van 
 Sa 16.05. B / T4 

Leitung:  Irene Hofer, 079 710 47 71, irene.hofer08@gmail.com 
Route/Details:  Noiraigue - Ferme Robert - auf Wegspuren, teils kraxelnd, steil 

hoch und über den Rücken den Dos d'Âne 1343 m. Weiter dem 
Kessel des Creux du Van entlang. Zurück zur Ferme Robert, 
durch die Schlucht der L'Areuse nach Champ du Moulin. 
+/- 760 m, 5.5 h + Pausen, 12 km (ev. Trinkhalt in der Ferme 
Robert) Viel wandern und etwas kraxeln. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Mo 11. Mai, max. TN 7 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen + ÖV Ticket / ÖV nach Noiraique 9.03 an, 

retour ab Champ du Moulin, evtl. Poudry, Praz 
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 Hirzli – Planggenstock - Mälchterli 
 Sa 23.05. B / T3 

Leitung:  Urs Niedermann, 055 240 94 50, urs.niedermann@gmx.ch 
Route/Details:  Morgenholz - Schwiifärch - Hirzli - Planggenstock - Pt.1521 - 

Rossweidhöchi - Pt.1424 - Bodenberg - Morgenholz,  
+/- 1000 m, ca. 5 h plus Pausen 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mo 23. März bis Mi 20. Mai, max. TN 7 
Kosten:  CHF 5.- plus Kosten für Seilbahn, Hin- und Rückreise bis / ab 

Bergstation Morgenholz 

 
 Überschreitung Tierberg 
 Mo 25.05. B / T4 

Leitung:  Beat Faber, 044 939 22 23, bkmfaber@gmail.com 
Route/Details:  Startpunkt 1050m. Aufstieg über Ahornen, Blaue Route über 

Wildchamm auf den Tierberg 1989m, 2,5 - 3h. T4. Abstieg über den 
Normalweg, Rote Route zurück zum Ausgangspunkt. T3 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mi 25. März bis Sa 23. Mai, max. TN 8 
Kosten:  CHF 20.- / Oberseetal - Chrüzegg 

 
 Bergsturzgebiet Gnipen / Wildspitz 
 Fr 29.05. C / T3 

Leitung:  Marco Jeuch, marco.jeuch@gmx.ch 
Route/Details:  Arth Goldau - Bergsturzgebiet - Gnipen - Wildspitz - Gnipen - Arth 

+/- 1000 m, 7 h ohne Pausen. Hoffentlich sehen wir den Frauen-
schuh. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mo 30. März bis Do 28. Mai, max. TN 7 
Kosten:  CHF 10.- Tourenleiterspesen & Zugssbillett, löst jeder selber / 

Wetzikon ab 06.15 S5 vorderster Wagen über Rapperswil - Arth 
Goldau, retour ab Arth, Chäppeli, spätestens 16.56 Abfahrt 
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 Abendwanderung mit Bräteln im Horn 
 Fr 29.05. A / T1 

Leitung:  Annekäthi Kuhn, 079 658 99 32, annekuhn@bluewin.ch 
Route/Details:  Treffpunkt 18.02 Bahnhof Illnau (Ankunft S3 von Züri her 17.55, oder 

S3 von Wetzikon her 18.02). Zu Fuss : Bahnhof Illnau - Sagiweiher - 
Tätschfelse - Feuerstelle im Horn (Hornbuck). 
+/- 100 m, ca. 45 min. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von So 29. März bis Mo 25. Mai 

 

 Roggenstock 
 So 31.05. B / T3 

Leitung:  Hermann Schümperlin, 044 942 03 00, 
h.schuemperlin@bluewin.ch 

Route/Details:  Oberiberg - Tubenmoos - Roggenegg - Roggenstock - Roggenhütte 
- Fuederegg - Berggeistquelle – Adlerhorst - Oberiberg.  
+ 820m, - 820 m, ca. 4.5 h plus Pausen 

Anmeldung:  von Di 31. März bis Do 28. Mai 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen, plus Billette / ÖV Wetzikon (ab 7.45) - Rappi - 

Einsiedeln - Oberiberg Neuseewen (an 9.32) 

 

 JungeErwachsene: Gemütliches Klettern 
 So 31.05. A / 4a 

Leitung:  Alea Sutter, 044 951 11 16, aleabettina@gmx.ch 
Route/Details:  Wichtig: Diese Tour richtet sich an JungeErwachsene, welche 

zwischen 22 und 35 Jahre alt sind. Wir verbringen einen gemütlichen 
Tag im Klettergarten, lernen uns kennen und tauschen uns aus. Du 
brauchst kein spezifisches Vorwissen oder Niveau. Wichtig ist, dass 
du in der Halle alleine vorsteigen und sichern kannst. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis So 24. Mai, max. TN 12 
Kosten:  CHF 15.- exkl. ÖV-Billett / ÖV 
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 Montalin 
 Sa 06.06. B / T4 

Leitung:  Beat Faber, 044 939 22 23, bkmfaber@gmail.com 
Route/Details:  Ab Calfeisen 1275m, Aufstieg über Balnettis, durchs Tobel, und steil 

über die Heuberge nach Saldein 1880m. Ab hier über die blaue 
Route zum Montalin 2265m in ca. 3h. T4. Abstieg über Furggis - 
Platta - Bleisa zurück nach Calfeisen. T3. Schöner Aussichtsberg mit 
Tiefblick nach Chur. 

Anmeldung:  von Mo 6. April bis Do 4. Juni, max. TN 8 
Kosten:  CHF 30.- Mitfahrer- und TL-Spesen /  

Fahrt nach Calfeisen im Schanfigg 
 

 Klettergarten Matlusch 
 Sa 13.06. B / 5b 

Leitung:  Fabian Dubler, 079 726 23 05, fabian.dubler@bluewin.ch 
Route/Details:  Treffpunkt bei Fläsch, Dorf. Gemeinsamer Zustieg, T3, ca. 40 

Minuten zum Sektor ''Sunnegg'' am Matluschkopf 
Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mo 13. April bis Sa 13. Juni, max. TN 8 
Kosten:  CHF 10.- TL-Spesen exkl. Anreise und Verpflegung / ÖV 
 

 Rundtour Walenstadtberg 
 Sa 13.06. B / T4 

Leitung:  Regula Hausammann, 079 770 59 26, reghaus@spamfree.ch 
Route/Details:  Walenstadtberg - Alp Tschingla - Obersäss - Walenstadtberg.  

+/- 900 m, 12 km, 5 h ohne Pausen. An- und Heimreise-Details werden 
beim Infomail vor der Tour bekanntgegeben. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mo 13. April bis Mi 10. Juni, max. TN 7 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen plus Zugbillette / ÖV 
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 Bockmattlistock durchs Haubitzli 
 So 14.06. C / T4 

Leitung:  Marco Jeuch, marco.jeuch@gmx.ch 
Route/Details:  Innerthal - Scheidegg- Bockmattlistock - Innerthal.  

+/- 1080 m, 7 h ohne Pausen. 
Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Di 14. April bis Do 11. Juni, max. TN 5 
Kosten:  CHF 10.- Tourenleiterspesen & Zugsbillett, löst jeder selber / 

Wetzikon S5 ab 6.45 vorderster Wagen über Rapperswil - Innerthal, 
Gemeindeplatz retour spätestens um 16.59 

 
 Yoga am Fessis-Seeli 
 Fr 19.06. B / T3 

Leitung:  Marianne-Sonja Kieper-Ried, mariannesonja@zwischentoene.ch 
Route/Details:  Gemeinsam mit dem SAC-Manegg! Mit der Äugstenbahn hoch zum 

Bärenboden. Zu Fuss Aufstieg zu den Fessiseeli. + 789 m, - 40 m,  
ca. 2.5 h. Yogamatte ausrollen. Yoga. Abstieg über Ober Fessis zum 
Bärenboden auf die Bahn. - 893 m, + 160 m, ca. 2 h. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von So 19. April bis Mo 15. Juni, max. TN 15 
Kosten:  CHF 5.- Tourenleiterspesen plus ÖV-Kosten nach Bedarf, Seilbahn-

kosten CHF 19.- / ÖV 

 
 Gletschhorn Südgrat 
 Fr – Sa 19.06. – 20.06. B / ZS- 

Leitung:  Matthias Schubiger, 079 762 82 67, ms6727@icloud.com 
Route/Details:  Fr: Anreise Albert Heim-Hütte, evtl. refreshing Seil- und Klettertechnik 

Sa: Von der Hütte zum Einstieg Südgrat 3100 m, Kletterei 10 SL 3a-c 
(1 Stelle 4b) zum Gipfel 3304 m (+ 850 m, ca. 5 h), Abstieg über 
Westwand T4/III und abseilen auf Firn.  
Abstieg zum Tiefenbach (- 1200 m, ca. 4 h). 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von So 26. April bis So 14. Juni, max. TN 5 
Kosten:  CHF 140.- exkl. Reisekosten / PW 
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 Dammastock - Trift 
 Fr – So 26.06. – 28.06. C / ZS+ 

Leitung:  Stefan Benkler, 062 723 33 94, stefan.benkler@gmx.ch 
Route/Details:  Fr: Anreise Göscheneralp, Aufstieg zur Hütte, 3 h, + 800 m  

Sa: Ostrippe Dammastock ZS+, 3b, + 1200 m, 6 h, via Obri Triftlimi 
zur Trifthütte, - 1000 m, 3.5 h  
So: Diechterhorn, WS, + 1100 m, 4 h (Variante via Triftsteckli -
Gwächtehorn bei Topverhältnissen, ZS-, 3a, 6-7 h, + 1200 m) und 
Abstieg Gelmerhütte - Chöenzetennlen, WS, 2b, - 1900 m, 4.5-5 h 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Do 26. März bis So 21. Juni, max. TN 4 
Kosten:  CHF 240.- Hüttenübernachtung und TL Spesen, exkl. ÖV-Tickets 
 

 Vrenelisgärtli 
 Fr – Sa 26.06. – 27.06. B / WS 

Leitung:  Matthias Kirschbaum, 079 878 24 82, 
matthias.kirschbaum@sunrise.ch 

Route/Details:  Einfache Gletschertour mit eindrücklichem Aus- und Tiefblick.  
Fr: Aufstieg zur Glärnischhütte, + 1150 m in ca. 3 h.  
Sa: Vrenelisgärtli + 1000 m in ca. 4 h. Abstieg -1730 m bis 
Chäseren in 4.5 h. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Do 26. März bis So 21. Juni, max. TN 7 
Kosten:  CHF 100.- (Hütte, TL-Spesen, exkl. Anreise) /  

mit ÖV oder PW nach Klöntal/Plätz 
 
 
 
 
 
 
Inserat ¼ Seite 
Malergeschäft Schaub 
 
 
 
 
 
  

 Wir machen das Oberland noch schöner.

 044 930 06 49  • schaub-zh.ch
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 Hinderrugg 
 Sa 27.06. B / T3 

Leitung:  Markus Pfander, 044 955 14 31, pfander@bluewin.ch 
Route/Details:  Unser Ziel ist der Hinderrugg, der höchste der sieben Churfirsten 

2306m. Start Sellamatt (Sesselbahn) - Oberruestel - Sattel 1909m - 
Hinderrugg - Abstieg via Westfanke - Gluristal - Sellamatt. 
Wanderzeit ca. 5 h, + 900 m, - 900 m. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mo 27. April bis Di 23. Juni, max. TN 7 
Kosten:  CHF 12.- TL-Spesen + ÖV / ÖV 

 
 Wildi Frau - Blüemlisalphorn 
 Sa – So 27.06. – 28.06. C / ZS- 

Leitung: Patrick Fey, 079 574 93 50, pfey@gmx.ch 
Route/Details:  Sa: Wir treffen uns am HB und fahren gemeinsam mit dem ÖV ins 

Kiental. Wer nach dem Hüttenzustieg (+ 1500 m) noch Energie hat, 
kann noch auf die Wildi Frau steigen (+ 400 m).  
So: Aufstieg aufs Blümlisalphorn über Normalweg und über die 
Obere Fründenschnur via Oeschinensee nach Kandersteg 
(+ 1000 m, - 1800 m). Ab da mit ÖV nach Hause. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Fr 27. März bis So 21. Juni 
Kosten:  CHF 100.- Hüttenübernachtung, TL-Spesen exkl. Reisekosten / ÖV 

 
 Überschreitung Fletschhorn - Lagginhorn 
 Fr – Sa 03.07. – 04.07. C / ZS- 

Leitung:  Josef Forster, 078 633 09 85, joeimnetz@hotmail.com 
Route/Details:  Fr: Anreise mit ÖV nach Stalden. Weiter mit der Bahn nach Gspon. 

Auf dem Höhenweg bis Kreuzboden und weiter zur Weissmieshütte 
(+ 740 m, ca. 4-5 h).  
Sa: Via Normalroute aufs Fletschhorn, Abstieg zum Fletschjoch und 
via Nordgrat (II+) aufs Lagginhorn (+ 1600 m, 8.5 h), Abstieg via 
Weissmieshütte zum Kreuzboden (4 h). Mit der Bahn nach Saas 
Grund. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von So 3. Mai bis Sa 27. Juni 
Kosten:  CHF 150.- Übernachtung mit HP, Bahnen und TL Spesen (Basis 

Halbtax), exkl. Zugbillett 
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 Piz Cambrena – Piz d’Arlas NW-Grat 
 Fr – Sa 03.07. – 04.07. B / ZS+ 

Leitung:  Harald Zech, hzech@hotmail.com 
Route/Details:  Fr: Anreise zur Talstation Diavolezza. Wanderung via Senda dal 

Diavel über Munt Pers zur Bergstation Diavolezza.  
Sa: Überschreitung Piz Cambrena (+ 800 m, 4 h), weiter zum Piz 
d'Arlas & Abstieg zur Station Diavolezza (- 800 m, 4 h) und 
Heimfahrt. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Fr 3. April bis Sa 27. Juni, max. TN 3 
Kosten:  CHF 250.- Basis Halbtax ab Zürich inkl. HP, Seilbahn und TL-

Spesen / Mit Zug ab Rapperswil ca. 8.00 über Pontresina zur 
Station Diavolezza 

 
 Schibenstoll 
 Sa 04.07. B / T3 

Leitung:  Hermann Schümperlin, 044 942 03 00, 
h.schuemperlin@bluewin.ch 

Route/Details:  Starkenbach - Schönenboden - Lochhütte – Schibenstoll - 
Hinterlücheren - Selamatt. Von Selamatt Seilbahn hinunter nach Alt 
St.Johann. + 1350 m, - 850 m, ca. 5.5 h plus Pausen. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mo 4. Mai bis Mi 1. Juli 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen, plus Billette /  

ÖV Wetzikon (ab 07.15) - Rappi - Wattwil - Starkenbach (an 08.34) 
 
 
 
 
 
 
Inserat ¼ Seite 
Dachdecker Müller 
 
 
 
 
 

  

Steil-/Flachdacharbeiten
Fassadenbekleidung in Eternit
Beratung und Ausführung über
Wärmedämmungen an Dach und Wand
Wohnraum Dachfenster
Reparaturarbeiten
Unterhaltsarbeiten

Weinbergstrasse 26
8630 Rüti

Tel. 055 240 74 66
Fax 055 241 15 66

www.mueller-dach.ch

R. MÜLLER AG

Inhaber Ruedi Müller

GEGRÜNDET 1917

DACHDECKERGESCHÄFT
GEGRÜNDET 1917

8630 Rüti
Telefon 055 240 74 66
www.mueller-dach.ch

 Steil-/Flachdacharbeiten

  Fassadenbekleidung in  
Eternit

  Beratung und Ausführung  
über Wärmedämmungen  
an Dach und Wand

 Wohnraum Dachfenster

 Reparaturarbeiten

 Unterhaltsarbeiten
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 Vrenelisgärtli bike & hike 
 Sa – So 04.07. – 05.07. B / WS 

Leitung:  Susanne Klöti, 078 840 55 67, susannekloeti7@gmail.com 
Route/Details:  Hinter Klöntal/Plätz, Chäseren, Wärben, Glärnischhütte. + 1140 m, 

3.5 h. Von der Glärnischhütte zum Glärnischfirn über Schwander 
Grat zum Vrenelisgärtli 2904 m. + 910 m in ca. 5 h. Abstieg auf 
gleicher Route (- 2052 m) mit rasanter Bikefahrt zum Klöntalersee. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mi 1. April bis Sa 27. Juni 
Kosten:  CHF 90.- Übernachtung mit HP, zuzüglich Tourenleiterspesen / 

Treffpunkt Hinter Klöntal/ Plätz, mit Bike bis Wärben, zu Fuss zur 
Glärnischhütte 

 

 Chli Mythen 
 Sa 04.07. B / T4 

Leitung:  Urs Niedermann, 055 240 94 50, urs.niedermann@gmx.ch 
Route/Details:  Brunni - Geissloch - Heuloch - Chli Mythen - Zwüschetmythen - 

Holzegg - Brunni. +/- 800 m, ca. 4 h plus Pausen 
Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mo 4. Mai bis Mi 1. Juli, max. TN 5 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen plus ÖV / Hin- und Rückreise bis/ab Brunni 
 
 
 
 
 
 
 
 
¼ Inserat 
Niederer Glas und Spiegel 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Glas + Spiegel Niederer AG
Betriebsinhaber: Sandor Gachnang
Am Dorfbach 34, 8308 Illnau
T +41 52 346 28 82
F +41 52 346 28 83
info@glasundspiegel.ch
www.glasundspiegel.ch

Wohnen + Büro
Türen
Trennwände
Tischplatten + Tablare
Ganzglasmöbel
LED-Rahmen
Katzen- u. Kleintierklappe

Spiegelwände –
Glasreparaturen aller Art
Spiegelschränke
Badzimmerschränke
Clubtische
Fensterreparaturen

Küche + Bad
Glasrückwände
Barabdeckungen
Duschenverglasungen 
(neue Ausstellung)
Spiegel nach Mass
Vitrinenbau

Individuelle Anfertigungen
Aussenanwendungen
Glasgeländer
Windschutz
Sitzplatzverglasungen
Antikverglasungen
Glasvordach
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 Äugstenhütte – Habergschwänd - Nüenchamm 
 So – Mo 05.07. – 06.07. B / T4 

Leitung:  Regula Hausammann, 079 770 59 26, reghaus@spamfree.ch 
Route/Details:  An- und Heimreise: Details werden im Infomail vor der Tour 

bekanntgegeben.  
So: In Enneda mit Äugstenbahn zur Äugstenhütte hoch und laufen 
dann zum Habergschwänd  
Mo: Nüencham über den Grat (T4) 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Fr 1. Mai bis Mi 1. Juli, max. TN 8 
Kosten:  CHF 60.- Übernachtung im ML mit Frühstück, plus Nachtessen, 

Tourenleiterspesen sowie Zug- und Bahnbillette / ÖV 
 

 Loucherhorn – Faulhorn - Wildgärst 
 Sa – So 11.07. – 12.07. B / T4 

Leitung:  Claudia Sauerwald, 079 247 71 76, c.sauerwald@bluewin.ch 
Route/Details:  Sa: Breitlauenen - Tuba - Loucherhorn – Berggasthaus Mändlenen, 

+ 1300 m, - 500 m, ca. 5 h plus Pausen  
So: Mändlenen - Faulhorn - Wildgärst - Grosse Scheidegg,  
+ 1200 m, - 1500 m, ca. 6.75 h plus Pausen 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mi 1. April bis Fr 10. Juli, max. TN 7 
Kosten:  CHF 110.- + ÖV und Bergbahn, inkl. TL-Spesen / ÖV 

 
 Piz Ravetsch – Piz Borel 
 Sa – So 11.07. – 12.07. C / WS 

Leitung:  Lorenz Biberstein, 078 794 34 87, lorenzbiberstein@protonmail.ch 
Route/Details:  Sa: Piora - Föisc - Pizzo Tom - Pizzo Stabbiello – Punta Negra - 

Cap. Cadlimo (T5-). + 1340 m, - 560 m, 5 h + Pausen.  
So: Cap. Cadlimo - Piz Borel - Piz Ravetsch - Piz Borel (WS) –  
P. 2827 - Passo Bornengo (T4) - Oberalppass (T3). 
+ 880 m, - 1400 m, 15 km (!), 7 h + Pausen. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Sa 11. April bis Mi 8. Juli, max. TN 7 
Kosten:  CHF 104.- für Übernachtung (CHF 84.-) + TL-Spesen (CHF 20.-). 

Billette kaufen alle selber / Wohnort-Ritom & Oberalppass-Wohnort 
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 Überschreitung Gelmerspitzen 7-5 
 Sa - So 11.07. – 12.07. C / 5c 

Leitung:  Nino Flück, 079 290 04 83, fluck.n@gmail.com 
Route/Details:  Sa: Anreise, Hüttenzustieg, Felsvergnügen nach Lust und Laune in 

Hüttennähe. Vermutlich eine kurze MSL. 
So: Überschreitung Gelmerspitzen 7-5 von Süd nach Nord. Abstieg 
über die Scharte 5/4 gegen Osten. Anschliessend lockt das kalte 
Gelmerwasser für eine Erfrischung. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mi 1. April bis Fr 3. Juli, max. TN 5 
Kosten:  CHF 120.- Hütte mit HP und TL-Spesen, exkl. Reisekosten / 

mit ÖV bis Handeck 
 

 Diechterhoren 
 Sa – So 18.07. – 19.07. C / WS 

Leitung:  Silvan Müller, 079 600 36 68, silvan_mu@bluewin.ch 
Route/Details:  Sa: Anreise mit ÖV nach Handegg, Gelmerbahn. Fahrt mit der 

steilsten Standseilbahn Europas zum türkisfarbenen Gelmersee, 
Wanderung T3 zur frisch umgebauten Gelmerhütte. 3 h, + 550 m. 
So: Aufstieg via Dichterlimi zum Diechterhoren. 4 h, + 980 m. 
Abstieg via Triftgletscher, Trifthütte, Triftbrücke zur Bergstation der 
Triftbahn. 5.5 h, - 2000 m. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Sa 18. April bis So 12. Juli, max. TN 6 
Kosten:  ca. CHF 215.- bei 6 TN (inkl. TL-Spesen) /  

ÖV nach Handegg, Gelmerbahn 
 

 JungeErwachsene: Ist das essbar?  
 Sa - So 18.07. – 19.07. A / T2 

Leitung:  Marc Singer, 078 634 21 02, marc.singer26@gmail.com 
Route/Details:  Wolltest du schon immer wissen, was die Natur hergibt? Was ist 

essbar? Weshalb, wo und wieso Pflanzen dort wachsen, wo sie 
wachsen? Wir werden 2 Tage mit  einer Person im Tessin 
unterwegs sein, welche sich professionell mit essbaren Pflanzen 
auseinander setzt. Max. 600 Hm und 4h Aufstieg 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mi 1. April bis So 5. Juli, max. TN 10 
Kosten:  CHF 120.- exklusive ÖV-Billett / ÖV 
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 Grand Cornier 
 So – Mi 19.07. – 22.07. D / ZS 

Leitung:  Sonja Oberli, 079 474 69 17, sonja.oberli@bluewin.ch 
Route/Details:  Wir werden vier Tage im Moiry Gebiet verbringen. Rund um die 

Hütte gibt es Grattouren wie Aiguilles de la Lé, Pointes du Mourti 
oder Couronne de Bréonna. Zum Abschluss werden wir den Grand 
Cornier überschreiten und ins Tal nach Ferpecle absteigen. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Fr 1. Mai bis So 5. Juli, max. TN 4 
Kosten:  CHF 900.- Inkl. Übernachtung, HP, Bergführerin /  

ÖV Wohnort bis Moiry VS Glacier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Inserat ½ Seite 
Krebs AG 
 
 
 
  

I N N O V A T I V  S E I T  1 8 8 8

Photovoltaik
Elektro-Installationen

Telekommunikation

Unterhalt    Reparaturen
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 JungeErwachsene FLINTA: Hochtour 
 Fr - So 24.07. – 26.07. B / ZS 

Leitung: Alea Sutter, 044 951 11 16, aleabettina@gmx.ch 
Route/Details:  Wichtig: Diese Tour richtet sich an JungeErwachsene FLINTA 

Personen, die 22 - 35 Jahre alt sind. Wir steigen gemeinsam zur 
Pianseccohütte auf und verbringen den ersten Tag mit Klettern und 
dem Repetieren der wichtigsten Techniken. Danach stehen 
mögliche Gipfel (Chüebodenhorn, Poncione di Cassina Baggio) auf 
dem Programm. + 900 m, - 1200 m, 7 h. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mi 1. April bis Fr 17. Juli, max. TN 5 
Kosten:  CHF 240.- exkl. ÖV Billett / ÖV 
 

 Galenstock SE-Grat 
 Fr - Sa 24.07. – 25.07. B / 4b 

Leitung:  Harald Zech, hzech@hotmail.com 
Route/Details:  Fr: Fahrt per PW zum Furkapass und Aufstieg zur Sidelenhütte.  

Sa: Von der Sidelenhütte über die obere Bielenlücke/Klettersteig 
zum SE-Grat. Über den Grat zum Gipfel und über die Abseilpiste 
zurück. Kletterschwierigkeiten bis 5b (frei) oder 4b A0. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Di 24. März bis So 19. Juli, max. TN 4 
Kosten:  CHF 100.- HP, Fahrspesen und TL-Spesen / PW 

 

 Vom Rophaien zum Chaiserstock 
 Sa – So 25.07. – 26.07. C / T4 

Leitung:  Rita Dahinden, 077 444 12 71, rita.dahinden@swissonline.ch 
Route/Details:  Sa: Mit ÖV nach Oberaxen. Durch die Wildheuerlandschaft auf den 

Rophaien 2078 m. Über den Gratweg zum Äbneter Stöckli, hinunter 
zur Lidernenhütte. + 1400 m, - 665 m, total 5 h.  
So: Auf den Chaiserstock 2515 m. Abstieg über Liderner Plänggeli 
und Rossstocklücke nach Biel. Dazwischen als Dessert Besteigung 
des Fulen 2491 m. + 1210 m, - 1300 m, 6.5 h 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Fr 8. Mai bis Mi 8. Juli, max. TN 7 
Kosten:  CHF 15.- TL Spesen plus HP CHF 78.-, SB Flüelen CHF 9.-, SB 

Bürglen CHF 14.- plus ÖV Kosten /  
ÖV nach Flüelen/Oberaxen, retour ab Bürglen/Brügg 
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Senioren 
 
Für diese Touren läuft die Anmeldefrist noch  
(detaillierte Ausschreibung im Bachtelianer Nr.1/2026): 
24.03. Weinland - Husemersee (A/T1), Roland Birrer bis 21.03. 
26.03.  Pizol (B/WS), Albert Spitzli bis 23.03. 
26.03.  Höchhand (A/T2), Reinhard Lang bis 24.03. 
31.03. Tobel rund um St.Gallenkappel (B/T2), Felix Brunner bis 29.03. 
 

 Erdisgulmen 
 Do 02.04. A / WS 

Leitung:  Paul Helbling, 055 212 22 18, paul.helbling@vtxmail.ch 
Route/Details:  Ab Maschgenkamm Abfahrt Panüöl, Aufstieg am Sächserseeli vorbei 

zum Erdisgulmen. Abfahrt zur Alp Fursch und kurzer Aufstieg zur 
Maschgenlücke, über die Piste nach Tannenboden zurück.  
+ 600 m ca. 3 h. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Do 26. März 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen, plus ÖV / ÖV Wohnort – Unterterzen 

Tannenbodenalp, Seilbahn Maschgenkamm 
 

 Schnebelhorn 
 Do 02.04. A / T2 

Leitung:  Reinhard Lang, reinhard_lang@bluewin.ch 
Route/Details:  Steg - Schnebelhorn - Mosnang 
Anmeldung:  bis Di 31. März, max. TN 10 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen / ÖV 

 

 Isentällispitz 
 Di 07.04. B / WS 

Leitung:  Hansruedi Wolfensberger, 044 945 00 43, 
hrwolfensberger@bluewin.ch 

Route/Details:  Fahrt mit PW nach Tschuggen. Aufstieg zum Gipfel 2985 m,  
+ 1000 m in ca. 3.5 h. Abfahrt auf gleicher Route. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Sa 4. April 
Kosten:  Fahrt mit PW nach Tschuggen  
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 Dussnang - Elgg 
 Di 07.04. B / T1 

Leitung:  Johann Gubler, 055 240 47 23, fam.gubler@bluewin.ch 
Route/Details:  Von Dussnang über den stellenweise etwas ruppigen und schmalen 

Grat des Taneggerberg zum Chabishaupt. Anschliessend Abstieg 
nach Seelmatten und über Huggenberg auf den Schauenberg. Durch 
das wildromantische Farenbachtobel mit seinen zehn Brücken geht 
es weiter nach Elgg. 

 + 770 m, - 850 m, 18 km in ca. 5.5 h. 
Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Fr 3. April 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen + ÖV / ÖV nach Dussnang, Rückfahrt ab Elgg 

 

 Kirschblüte 
 Do 09.04. B / T1 

Leitung:  Rosmarie Brozio, 044 955 23 38, rbrozio@bluewin.ch 
Route/Details:  Kirschblütenwanderung in einer eher unbekannten Gegend. Auf- und 

Abstieg ca. 500 m. 4.25 h 
Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Mo 06. März, max. TN 14 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen und ÖV / ÖV Wohnort – Oltingen retour 
 

 Chambenflüe 
 Di 14.04. B / T2 

Leitung:  Margrit Wagner, 055 210 92 32, margrit.wagner@bluewin.ch 
Route/Details:  Rumisberg, Weissacker 692m - Pkt 1000 - Pkt 1077 - Pkt 1153 - 

Bättlerchuchi - Höch Chrütz 1050m - Chambenflüe - Chamben 
1228m - Balmberg 1079m - Balmberg, Kurhaus 1053m.  
12.1 km, + 793 m, - 432 m, 4.25 h 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Fr 10. April, max. TN 8 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen, ÖV, Konsumation / Wohnort - Rumisberg, 

Weissacker; retour Oberbalmberg, Kurhaus – Wohnort 
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 Randen SH 
 Mi 15.04. B / T2 

Leitung:  Beat Faber, 044 939 22 23, bkmfaber@gmail.com 
Route/Details:  Frühlingswanderung durch frisches Buchengrün, vorbei an drei 

Aussichtstürmen. Fahrt nach Merishausen 533m. Aufstieg über 
Hage 912m - Schlossrande - Lange Rande - Siblingen 508m. 4.5 h, 
plus Pausen. Vorwiegend T1, Abstieg nach Siblingen T2. Je nach 
Teilnehmern kann die Tour verkürzt werden. Einkehr im schön 
gelegenen Gasthaus Siblinger Randenhof. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Mo 13. April, max. TN 10 
Kosten:  CHF 30.- Reise- und TL-Spesen / ÖV 

 

 Fischingen - Bauma 
 Do 16.04. B / T2 

Leitung:  Felix Brunner, 044 930 20 33, fbrunner@hispeed.ch 
Route/Details:  Fischingen Sonne, Au, Markstei, Chlihörnli, Heiletsegg, Ämberg, 

Bauma 
Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Di 14. April 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen, plus ÖV /  

ÖV Wohnort - Fischingen, retour Bauma – Wohnort 

 

 Rotspitz 
 Do 16.04. B / WS 

Leitung:  Albert Spitzli, 055 282 30 09, albert.spitzli@gmail.com 
Route/Details:  Ab St.Antönien Rüti 1461 m über Partnun, Balmenlaub, Tälli zum 

Gipfel 2517 m, ca. 4 h. Abfahrt entlang der Aufstiegsroute. 
Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Mo 13. April 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen, plus Autoanteil / Mit PW nach St. Antönien Rüti 
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 Sissach - Maisprach 
 Fr 17.04. A / T2 

Leitung:  Kurt Hüppin, 055 240 73 84, kkhueppin@bluewin.ch 
Route/Details:  Sissach - Ruine Bischofstein - Sissacher Flue – Böckten Flue - 

Rickenbacher Höchi - Stockacher - Maisprach.  
+/- 550 m, 13.5 km, 4h 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Mi 15. April, max. TN 10 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen; plus ÖV-Kosten 
 

 Clean-Up am Fusse des Bachtels 
 Sa 18.04. A / T1 

Leitung:  Sarina Laustela, sarina.laustela@bluewin.ch 
Route/Details:  Wir treffen uns bei der Bushaltestelle Breitenmattstrasse in 

Oberdürnten (Ankunft Bus 08.48). Danach wandern wir auf 
kleineren und grösseren Umwegen Richtung Hasenstrick und 
sammeln die herumliegenden Abfälle ein. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Sa 11. April 
 

 Tiersteinberg 
 Mo 20.04. B / T1 

Leitung:  Johann Gubler, 055 240 47 23, fam.gubler@bluewin.ch 
Route/Details:  Vom Bahnhof Frick über Farschberg auf dem Fricktaler Chriesiweg 

zur Wolberghöchi und weiter vorbei an der Burgruine Alt Tierstein 
auf den Tiersteinberg. Abstieg via Buschberghof nach Wittnau.  
+ 450 m, - 410 m, 12 km in ca. 3.5 h. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Do 16. April 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen + ÖV / ÖV nach Frick, Rückfahrt ab Wittnau 
 

 Monatshöck Seniorengruppe 
 Di 21.04. V 

Leitung:  Stefan Elsener, 044 930 00 04, stefanelsener22@gmail.com 
Route/Details:  Beginn 11.00: Das Leiterteam informiert über Aktuelles aus der 

Sektion, Tourenrückblick und -ausblick, Mitteilungen und Infos.  
Ca. 12.00 gemeinsames Mittagessen, gemütliches Beisammensein. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkommen! 

Anmeldung:  von Sa 4. April bis Sa 18. April, max. TN 50 
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 Stählibuck 
 Mo 27.04. A / T1 

Leitung:  Paul Helbling, +41 55 212 22 18, paul.helbling@vtxmail.ch 
Route/Details:  Ab Lustdorf zum Schloss Sonnenberg und über Chöll, Dingenhart 

zum Stählibuck. Durchs Mülitöbeli hinab nach Frauenfeld. 14 km, + 
300 m, - 500 m, 4 h. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mo 23. März bis Mo 20. April 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen, plus ÖV /  

ÖV Wohnort - Lustdorf, retour ab Frauenfeld 

 
 Brugg bis Wildegg 
 Di 28.04. A / T2 

Leitung:  Stefan Elsener, 044 930 00 04, stefanelsener22@gmail.com 
Route/Details:  Startkaffee Brugg im Café Frei. Wanderung via Habsburg - 

Schinznach Bad - Chestenberg – Schloss Wildegg nach Bahnhof 
Wildegg. +/- 420 m, 12 km, ca. 4 h 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mi 1. April bis Fr 24. April, max. TN 15 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen plus ÖV / Billett bis Brugg, retour ab Wildegg 

 
 Sihlwald 
 Do 30.04. A / T1 

Leitung:  Erich Ritz, 055 240 61 18, erich.ritz@bluewin.ch 
Route/Details:  Von der Albispasshöhe 926m zum Aussichtsturm auf der 

Hochwacht. Weiter über den Grat zum Albishorn und durch die 
Kernzone des Waldreservats Sihlwald bis nach Sihlbrugg.  
+ 400 m, - 650 m, 12.4 km, ca. 3.75 h 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Di 28. April, max. TN 12 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen plus ÖV / ÖV nach Albispasshöhe, retour ab 

Sihlbrugg, Bahnhof oder Sihlwald, Bahnhof 
  



47

 

- 47 - 

 Wilket-Gratweg 
 Di 05.05. B / T2 

Leitung:  Johann Gubler, 055 240 47 23, fam.gubler@bluewin.ch 
Route/Details:  Von Brunnadern steiler Aufstieg über den Oberberg zum 

Gerensattel und weiter zur Wilkethöchi. Nach einem Abstieg 
Richtung Dicken folgt ein Aufstieg zum Bergli und über Fuchsacker 
geht es nach Degersheim. + 880 m, - 740 m, 13 km in ca. 5 h. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mi 1. April bis Do 30. April 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen + ÖV /  

ÖV nach Brunnadern, Rückfahrt ab Degersheim. 
 

 Tössegg - Petersboden 
 Mi 06.05. A / T1 

Leitung:  Erich Ritz, 055 240 61 18, erich.ritz@bluewin.ch 
Route/Details:  Von Eglisau am Nordufer des Rheins bis zur Fähre. Überfahrt zur 

Tössegg. Kurzer, steiler Aufstieg zum Petersboden. Zmittag beim 
Aussichtsturm. Abstieg zum kantonalen Naturschutzgebiet Haumüli 
in Embrach. + 500 m, - 450 m, 13.4 km, ca. 3.75 h 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Mo 4. Mai, max. TN 12 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen plus ÖV und Fähre /  

ÖV nach Eglisau, retour ab Embrach 

 
 Radüner Rothorn 
 Do 07.05. A / WS 

Leitung:  Albert Spitzli, 055 282 30 09, albert.spitzli@gmail.com 
Route/Details:  Aufstieg zum Gipfel 3022 m, + 722 m gemütlich in ca. 3 h. Abfahrt 

auf gleicher Route. 
Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Mo 4. Mai 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen, plus Autofahrt - Spesen /  

Fahrt mit PW über den Flüelapass zum Parkplatz Höhe ca. 2300m 
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 Unterägeri - Zug 
 Do 07.05. A / T1 

Leitung:  Rosmarie Brozio, 044 955 23 38, rbrozio@bluewin.ch 
Route/Details:  Unterägeri - Höchstock - Zug.  

+ 355 m, - 670m, 11.5 km, Dauer 3.5 h 
Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Do 9. April bis Mi 6. Mai, max. TN 14 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen und ÖV / ÖV 
 

 Ziegelbrücke - Amden 
 Di 12.05. B / T2 

Leitung:  Stefan Elsener, 044 930 00 04, stefanelsener22@gmail.com 
Route/Details:  Start beim Bahnhof Ziegelbrücke - steiler Aufstieg zum Rittersberg - 

Tutz - Schluchen - Brand - durch Bethlis-Kalk (trittsicher) zum 
Aussichtspunkt Schafbett 1002 m - Amden.  
+ 900 m, - 400 m, 11 km ca. 4.5 h 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von So 26. April bis So 10. Mai, max. TN 15 
Kosten:  CHF 5.- TL-Entschädigung, plus ÖV /  

ÖV nach Ziegelbrücke, retour ab Amden, Dorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Auf dem Weg zum Rheinquellenstock 
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 Monatshöck Seniorengruppe 
 Di 19.05. V 

Leitung:  Stefan Elsener, 44 930 00 04, stefanelsener22@gmail.com 
Route/Details:  Beginn 11.00: Das Leiterteam informiert über Aktuelles aus der 

Sektion, Tourenrückblick und -ausblick, Mitteilungen und Infos.  
Ca. 12.00 gemeinsames Mittagessen, gemütliches Beisammensein. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkommen! 

Anmeldung:  von Fr 1. Mai bis Fr 15. Mai, max. TN 50 
 

 Fadärastei - Crupspitz 
 Do 21.05. A / T2 

Leitung:  Paul Helbling, 055 212 22 18, paul.helbling@vtxmail.ch 
Route/Details:  Ab Malans zum Aussichtspunkt Fadärastein, weiter zum Crupspitz 

und hinab nach Seewis Grüsch. + 900 m, - 800 m, ca. 5 h. 
Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Di 21. April bis Mo 18. Mai 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen, plus ÖV /  

ÖV Wohnort - Malans, retour ab Grüsch Bahnhof 
 

 Benkener Büchel 
 Do 21.05. A / T1 

Leitung:  Albert Näf, 044 950 34 51, albertnaef@hispeed.ch 
Route/Details:  Giessen - Pkt. 415 - Benkener Büchel - Schmittenäcker - Maria 

Bildstein - Gsäss - Pkt. 422 - Benken.  
Wanderzeit ca. 2.75 h, 9 km, +/- 190 m 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Do 7. Mai bis Mo 18. Mai, max. TN 15 
Kosten:  CHF 5.- TL- Spesen, ÖV, Mittagessen /  

ÖV Wohnort - Benken - Giessen, retour ab Benken 
 

 Chapf (Arvenbühl) 
 Fr 22.05. A / T3 

Leitung:  Kurt Hüppin, 055 240 73 84, kkhueppin@bluewin.ch 
Route/Details:  Weesen - Betlis - Hofstetten - Gigergärtli - Chapf 1296 m - 

Arvenbühl 
Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von So 22. März bis Mi 20. Mai, max. TN 10 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen; plus ÖV-Kosten  
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 Mont Raimeux 
 Di 26.05. B / T2 

Leitung:  Felix Brunner, 044 930 20 33, fbrunner@hispeed.ch 
Route/Details:  Bushaltestelle Corcelles BE village, Raimeux de Crémines, Grat 

des Mont Raimeux, Gressin dessus, Moutier Bahnhof. 
4.25 h, 12.9 km, + 700 m, - 810 m 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von So 26. April bis So 24. Mai, max. TN 12 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen, plus ÖV /  

ÖV Wohnort – Corcelles BE, village; retour Moutier – Wohnort 

 
 Ibergeregg - Windegg 
 Do 28.05. B / T2 

Leitung:  Roland Birrer, 079 505 57 25, roland_birrer@bluewin.ch 
Route/Details:  Aufstieg nach Ibergeregg, Gratweg über Sternen nach Fuederegg, 

Abstieg Bach entlang nach Oberiberg.  
+ 730 m, gesamt 14 km, ca. 5 h 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mo 30. März bis Di 26. Mai 
Kosten:  CHF 5.- + ÖV / ÖV bis Oberiberg (Hoch-Ybrig, Talst. Laucheren) 

bzw. ab Oberiberg, Tschalun 
 

 Selamatt - Wildhaus - Klangweg 
 Di 02.06. A / T1 

Leitung:  Albert Spitzli, 055 282 30 09, albert.spitzli@gmail.com 
Route/Details:  mit Sessellift zur Selamatt (GA + Halbtax gültig), Kaffeehalt im 

Berggasthaus Selamatt, Wanderung auf Klangweg via Iltios, 
Dunkelboden, Oberdorf nach Wildhaus.  
Ca. 3.5 h*, + 190 m, - 530 m (* reine Wanderzeit ca. 2.5 h) 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Do 2. April bis Sa 30. Mai 
Kosten:  CHF 5.- TL Kosten plus ÖV /  

ÖV - Wohnort – Selamatt (Alt St. Johann) - retour ab Wildhaus 
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 Holzegg ab Schwyz 
 Do 04.06. B / T2 

Leitung:  Roland Birrer, 079 505 57 25, roland_birrer@bluewin.ch 
Route/Details:  Ab Schwyz durch den romantischen Tschütschi- und den Hasliwald 

(teils rauer Weg, oft mit Aussicht auf den Vierwaldstättersee) auf 
die Holzegg (Mittagessen) in 3 h. Abstieg gleiche Route in 2 h. 
Je 5 km, +/- 890 m. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Do 2. April bis Di 2. Juni 
Kosten:  CHF 5.- + ÖV + Mittagessen im Bergrestaurant /  

ÖV bis Schwyz, Bushaltestelle Herrengasse; retour 
 

 Kleine Emme 1 
 Do 04.06. B / T2 

Leitung:  Beat Theis, 044 940 71 35, beat.theis@bluewin.ch 
Route/Details:  Sörenberg - Hirseggbrücke - Flühli (Mittagessen) - Schintmoos - 

Schüpfheim Badhuus Leichte Wanderung auf guten Wegen. 
 + 345 m, - 770 m, 17 km, 4.45 h 

Anmeldung:  von Sa 4. April bis So 31. Mai, max. TN 10 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen plus ÖV / ÖV Zürich - Luzern - Sörenberg Post, 

retour Schüpfheim Badhuus - Luzern - Zürich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Abendstimmung bei der Cab. Rambert  
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 Hinterfultigen 
 Di 09.06. B / T1 

Leitung:  Beat Theis, 044 940 71 35, beat.theis@bluewin.ch 
Route/Details:  Hinterfultigen – Schwarzwassergraben – Sense - Flamatt.  

Evtl. Tour ab Rüeggisberg via Hinterfultigen  
(zusätzlich + 260 m, - 330 m, 5.5 km, 1.45 h) 

Anmeldung:  von Do 9. April bis Do 4. Juni, max. TN 10 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen plus ÖV / ÖV Hinterfultigen, retour ab Flamatt 
 

 Höhenweg Schächental 
 Do 11.06. A / T2 

Leitung:  Paul Helbling, 055 212 22 18, paul.helbling@vtxmail.ch 
Route/Details:  Fahrt nach Spirigen Dorf, Seilbahn Ratzi. Über Biel - Ruogig - 

Fleschsee - Hünderegg zu den Eggbergen, Seilbahn Flüelen.  
12 km, + 470 m, - 535 m, ca. 3.5 h 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Mo 11. Mai bis Sa 6. Juni 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen, plus ÖV, plus zwei Seilbahnen / 

ÖV Wohnort - Spirigen retour ab Flüelen 
 

 Neckertal 
 Do 11.06. A / T1 

Leitung:  Albert Näf, 044 950 34 51, albertnaef@hispeed.ch 
Route/Details:  Hemberg - Schwandsbrugg - Neckerau - St. Peterzell - Farnboden - 

Furt - Brunnadern. Wanderzeit ca. 3 h, 9 km, + 180 m, - 450 m 
Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Do 28. Mai bis Mo 8. Juni, max. TN 15 
Kosten:  CHF 5.- TL- Spesen, ÖV /  

ÖV, Wohnort Hemberg Dorf, retour ab Brunnadern 
 

 Monatshöck Seniorengruppe 
 Di 16.06. V 

Leitung: Stefan Elsener, 044 930 00 04, stefanelsener22@gmail.com 
Route/Details:  Beginn 11.00: Das Leiterteam informiert über Aktuelles aus der 

Sektion, Tourenrückblick und -ausblick, Mitteilungen und Infos.  
Ca. 12.00 gemeinsames Mittagessen, gemütliches Beisammensein. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkommen! 

Anmeldung:  von Fr 29. Mai bis Fr 12. Juni, max. TN 50  



53

 

- 53 - 

 Gross Aubrig 
 Do 18.06. B / T2 

Leitung:  Johann Gubler, 055 240 47 23, fam.gubler@bluewin.ch 
Route/Details:  Entlang dem Wägitalersee bis Brandhaltli und über Eggstofel auf 

den Gross Aubrig. Abstieg über Bärlaui zurück zur Staumauer.  
+ / - 900 m, 10 km in ca. 5 h. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Do 14. Mai bis So 14. Juni 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen + ÖV / ÖV nach Innerthal Staumauer 
 

 Hasenmatt (höchster Solothurner) Südanstieg 
 Fr 19.06. B / T3 

Leitung:  Kurt Hüppin, 055 240 73 84, kkhueppin@bluewin.ch 
Route/Details:  Selzach - oberes Brüggli - Häxewägli - Stallflue - Hasenmatt - 

Geissflue - Oberdorf. + 1200m, - 1000m, 13 km, 6 h. 
Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von So 19. April bis Mi 17. Juni, max. TN 8 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen plus ÖV-Kosten 
 

 Brisi 
 Mo 22.06. B / T3 

Leitung:  Erich Ritz, 055 240 61 18, erich.ritz@bluewin.ch 
Route/Details:  Von der Selamatt auf dem rot-weissen Wanderweg auf den Brisi 

2278m und zurück zur Sesselbahn Selamatt.  
+ / - 1000 m, 11.0 km, ca. 5 h. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von So 26. April bis Sa 20. Juni, max. TN 10 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen plus ÖV und Selamattbahn /  

ÖV nach Alt St. Johann, Dorf 
 

 Moorzauber am Glaubenberg 
 Di 23.06. B / T2 

Leitung:  Felix Brunner, 044 930 20 33, fbrunner@hispeed.ch 
Route/Details:  Glaubenberg Passhöhe, Trogenegg, Sattelpass, Ror, ev. 

Glaubenbielen Beizli, Glaubenbielen Parkplatz.  
3h 40min, 12.5 km, + 520 m, - 500 m 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von So 24. Mai bis So 21. Juni, max. TN 12 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen, plus ÖV / ÖV Wohnort - Glaubenberg, 

Passhöhe, retour Glaubenbielen Parkplatz - Wohnort 
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 Lütispitz 
 Do 25.06. B / T2 

Leitung:  Johann Gubler, 055 240 47 23, fam.gubler@bluewin.ch 
Route/Details:  Von Lutertannen via Hoffert auf den Windenpass und weiter zum 

Lütispitz. Vom Gipfel zurück zum Windenpass und über Alpli - 
Risipass nach Lutertannen. + / - 1150 m, 13 km in ca. 6 h. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Fr 15. Mai bis Sa 20. Juni 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen + ÖV / ÖV nach Ennetbühl Bernhalde 

 

 Schuders – Fanas (Prättigau) 
 Di 30.06. B / T3 

Leitung:  Beat Faber, 044 939 22 23, bkmfaber@gmail.com 
Route/Details:  Fahrt mit ÖV nach Schuders 1270 m oberhalb Schiers. Aufstieg 

über Waldjibüel - Drosbüel zum Fadurer Fürggli 2187 m. Weiter 
leicht absteigend über die Fadurer Alp zum Bergrestaurant 
Sassauna 1720m. Total ca. 5 h. Mit der Luftseilbahn hinunter nach 
Fanas. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Fr 15. Mai bis So 28. Juni 
Kosten:  CHF 50.- Reise- und TL-Spesen / ÖV 
 

 Arvigrat 
 Do 02.07. B / T3 

Leitung:  Paul Helbling, 055 212 22 18, paul.helbling@vtxmail.ch 
Route/Details:  Ab Dallenwil mit Seilbahn nach Wirzweli. Via Ächerlipass, 

Heitletsboden zum Arvigrat. Abstieg über die Schellenfluehütte zur 
Gummenalp. Seilbahn nach Wirzweli und nach Dallenwil.  
+ 800 m, - 550 m, ca. 4.5 h, 12 km 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von Di 2. Juni bis Mi 24. Juni 2026, max. TN 6 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen, plus ÖV, plus Seilbahnen /  

ÖV Wohnort - Dallenwil Station, Seilbahn Wirzweli retour 
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 Mels - Weisstannen 
 Fr 03.07. B / T2 

Leitung:  Erich Ritz, 055 240 61 18, erich.ritz@bluewin.ch 
Route/Details:  Von Mels durchs wilde Mülitobel hinauf Richtung Vermol. Auf und 

ab durchs Weisstannental an Schwendi vorbei nach Weisstannen. 
Einkehr im historischen Hotel Alpenhof.  
+ 820 m, - 320 m, 12.5 km, ca. 4.25 h 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  von So 3. Mai bis Mi 1. Juli, max. TN 12 
Kosten:  CHF 5.- TL-Spesen plus ÖV / ÖV nach Mels /  

retour ab Weisstannen, Oberdorf 
 

 Wildspitz - Gnipen 
 Di 07.07. B / T3 

Leitung:  Reinhard Lang, reinhard_lang@bluewin.ch 
Route/Details:  Sattel - Wildspitz - Gnipen - Zugerberg 
Anmeldung:  von Mi 1. April bis So 5. Juli, max. TN 10 
Kosten:  CHF 5.- TL Spesen / ÖV 

 
 Mythen-Rundtour 
 Do 09.07. B / T2 

Leitung:  Albert Spitzli, 055 282 30 09, albert.spitzli@gmail.com 
Route/Details:  Anreise mit Bahn und Bus nach Brunni (Alpthal), Start ab Brunni, 

Aufstieg via Zwüschetmythen zur Holzegg, weiter nach Güntrigs, 
Schwändi, Haggenegg und Abstieg nach Brunni.  
Ca. 10 km, +/- 740 m, ca. 4.25 h 

Anmeldung:  von Fr 8. Mai bis Mo 6. Juli 
Kosten:  CHF 5.- TL Kosten plus ÖV / ÖV - Wohnort – Brunni 

  

Neueintritte in die Seniorengruppe 
Kienast Brigitte, Wetzikon 

Knechtle Rolf, Wald 
Wir heissen die Bergkameradin und den Bergkameraden  

herzlich willkommen 
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Jahresbericht Senioren Winter-Tourenchef mit Statistik 2025 
Geschätzte Kolleginnen, geschätzte Kollegen 
Die erste Jahreshälfte war eine der wärmsten seit Messbeginn. Trotz dem milden 
Januar mit frühem Frühlingsgefühl gelang uns der Start im vergangenen Jahr 
ausgezeichnet. Erfreulich konnte der grösste Teil unserer Aktivitäten Ski- / Schnee-
schuhtouren und Wanderungen in den ersten beiden Monaten durchgeführt werden, 
obwohl wir uns den ganzen Winter mit einer eher dünneren Schneeschicht 
zufriedengeben mussten. Die Wetter-Schwankungen im Jahr waren gross, z.B. folgte 
dem heissen Juni – alle Touren konnten durchgeführt werden – ein kühler, nasser Juli 
mit einigen Tourenabsagen. Im unbeständigen Herbst litten wir in erster Linie in der 
traditionellen Wanderwoche. Der frühe Wintereinbruch Ende November bescherte 
uns einen wunderschönen Pulverschnee, bevor wie üblich der Regen weisse 
Weihnachten vermieste. 
Zum 1. Höhepunkt, organisiert von Hansruedi Wolfensberger im Februar – der 
Skitourenwoche in Sedrun mit Bergführer - meldeten sich 16 Teilnehmende an. 
Souverän leitete Benedikt Arnold erstmals diese tolle Woche bei fast einmaligen 
Schnee- und Wetterbedingungen. Folgende Gipfel durften wir in dieser Woche 
besteigen: Platta dil Barlot, Piz Cavradi, Piz Ault, Piz Vanatsch, Pazolastock und am 
Freitag ohne Bergführer Piz Pazola mit Tourabbruch wegen starkem Wind auf Höhe 
ca. 2100m. 
Die 2. Skitourenwoche führte Beat Faber im März für uns Senioren in den Sarntaler 
Alpen im Südtirol durch. Es lockten die Gipfel: Astenberg, Hochplatzen, Schönjöchel, 
Seeblspitz und nördl. Sulzspitze. Auch hier fanden wir zu dieser Jahreszeit noch 
genügend Schnee für die Talabfahrten. Wir blicken zurück ins Südtirol auf eine gut 
geführte Skitourenwoche von Beat bei fast idealen Verhältnissen. 
Der Wanderhöhepunkt fand wiederum im September in Locarno statt. Hans Gubler 
stellte ein abwechslungsreiches Wochenprogramm in den naheliegenden Tessiner 
Tälern zusammen. Die vorgesehenen Touren mussten leider an verschiedenen 
Tagen wegen sehr starken Niederschlägen umgeplant werden. So fielen vor allem 
Wanderungen in grössere Höhen buchstäblich ins Wasser. Hans und Paul, besten 
Dank für die zusätzlichen Umplanungen. 
Durchführen konnte Paul Helbling wie geplant die 2-Tagesskitour Strätscherhorn und 
Bärenhorn bei unterschiedlichen Schneeverhältnissen. 
Das vielfältige Angebot an interessanten Tagestouren wurde rege benutzt, viele 
Anlässe sind mit Status ausgebucht bezeichnet. Im Vergleich zum Vorjahr mussten 
weniger Touren abgesagt werden, trotz dem unstabilen Herbst. 
Danken möchte ich allen, die an den Anlässen / Touren teilnahmen. Ich bin froh, dass 
während des Jahres keine nennenswerten Zwischenfälle aufgetreten sind. 
Ein grosses Dankeschön möchte ich an all unsere Tourenleitenden aussprechen, 
welche für das attraktive Tourenprogramm und die umsichtige Durchführung der 
Touren verantwortlich sind. 
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Mutationen Tourenleiter 
Leider habe ich auch folgende Rücktritte zu melden: 

Theres Bieri gibt ihren Rücktritt als Tourenleiterin Wandern und Schneeschuhe. 
Sepp Bieri gibt seinen Rücktritt als Tourenleiter Wandern und vor Jahren auch 
Skitouren. 

Ruedi Schneeberger gibt seinen Rücktritt als Tourenleiter Wanderungen.  

Theres, Sepp und Ruedi wir werden euch als Tourenleitende vermissen – ganz 
herzlichen Dank für euren Einsatz als Tourenleitende. 
Statistik in Zahlen anhand des DropTours Portal: 
Total Anlässe: 138 (*190) Absagen: 29 (58) Teilnehmer: 1506 (1549) 

*absagte Touren Wolfgang Girardi – Daten in Klammern = Vorjahr 
Im Schnitt entspricht das 21% (33%), die Spitze hält die Sparte SS mit 50% (45%) 

Nach Sparten verteilt: 
Skitouren:  35  Absagen: 5  Teilnehmer: 293 
Schneeschuhtouren:   8  Absagen: 4  Teilnehmer: 48 
Wandern:  80   Absagen: 20  Teilnehmer: 627 
Bachtelhöck:  12  Absagen: 0  Teilnehmer: 467 
Veranstaltungen:   3  Absagen: 0  Teilnehmer: 56 
Erwähnenswert positiv ist die gesamte Anzahl Teilnehmer im Jahr, die vergleichbar 
ist mit dem Vorjahr bei allerdings weniger Anlässen. Sorgen macht mir hingegen der 
Rückgang Anzahl Tourenleiter, die 2020 noch doppelt so hoch war.  
Für das Jahr 2026 wünsche ich allen spannende, unfallfreie Touren - bliibet gsund –  

Albert Spitzli, Wintertourenchef  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Traumhafte Bedingungen beim Saisonstart auf den Tanzboden 
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Jugend 
 
Bei Fragen bitte den jeweiligen Tourenleiter kontaktieren oder: 

JO Leiterin:  Anja Müller, 079 763 13 27, anja.mueller@jo-bachtel.ch 
KiBe-Chef: Anselm Schmutz, 079 276 89 17, anselm@gmx.ch  
 
 
Für diese Touren läuft die Anmeldefrist noch  
(detaillierte Ausschreibung im Bachtelianer Nr.1/2026): 
28.-29.03. Kletterwochenende Maccagno (A/II), Tosca Dalessi bis 22.03. 
02.-06.04.  Ostertouren Grimsel-Gauli (C/ZS), Gregor Schmucki bis 20.03. 
01.-03.05.  Skitour Clariden mit JO Winti (C/WS), Lukas Schenkel bis 01.04. 
 

 Felsklettern Einführung 
 So 12.04. A / I 

Leitung:  Cora Vogel, 052 511 24 80, cora@coravogel.ch 
Route/Details:  Als Abschluss des Wintertrainings in der Kletterhalle und für alle, die 

einmal etwas Fels schnuppern möchten, suchen wir uns einen 
gemütlichen Klettergarten. Ziel ist es, die in der Halle erlernten 
Fähigkeiten im Klettergarten anzuwenden und zu erweitern. Es hat 
für Alle etwas, von ganz leicht bis anspruchsvoll. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Mi 1. April, max. TN 12 
Kosten:  CHF 20.- exklusive ÖV-Billett. Für Teilnehmende des Wintertrainings 

kostenlos (exklusive Billett).  
CHF 30.- für Nicht-JO Mitglieder oder über 22 Jahre / ÖV 

 
 Klettertag für Alle Brochne Burg 
 So 10.05. A / I 

Leitung:  Philippa Knecht, philippa.knecht@gmail.com 
Route/Details:  Wir klettern den ganzen Tag im Klettergarten Brochne Burg, wo es 

Routen in allen Schwierigkeitsgraden hat. Es ist für Anfänger:innen 
und Fortgeschrittene geeignet. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis So 3. Mai, max. TN 12 
Kosten:  CHF 10.- exkl. ÖV-Billett (CHF 15.- für Nichtmitglieder SAC Bachtel 

& über 22-Jährige) / ÖV 
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 Auffahrtslager (Klettern im Unterwallis) 
 Do - So 14.05. – 17.05. A / II 

Leitung:  Anja Müller, 055 210 87 24, anjamueller@hotmail.ch 
Route/Details:  Wir verbringen Auffahrt dieses Jahr im Unterwallis, wo verschiedene 

Klettergärten und Mehrseillängenrouten in schönem Fels auf uns 
warten. Übernachten werden wir im Zelt auf dem Campingplatz. Das 
Lager ist für Anfänger:innen und Fortgeschrittene geeignet und es 
bleibt genügend Zeit für Spiel & Spass und gemütliches 
Zusammensein. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Do 30. April, max. TN 15 
Kosten:  CHF 150.- (CHF 190.- für Nichtmitglieder SAC-Bachtel & über 22-

Jährige) / Mietbus 
 

 Mehrseillängen Mattstock KiBe + JO 
 So 31.05. A / I 

Leitung:  Tim Bertschinger, tim@extendi.ch 
Route/Details:  Wir verbringen einen Tag mit Klettern am Mattstock bei Amden. 

Zuerst fahren wir mit der Sesselbahn hoch bis Walau und wandern 
von dort zu Fuss zum Einstieg. Die Routen sind super, um das 
Klettern in Mehrseillängen zu üben oder zu lernen, aber auch 
Fortgeschrittene kommen auf schöne Kletterstunden in den griffigen 
Wasserrillen. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis So 24. Mai, max. TN 10 
Kosten:  CHF 10.- exkl. Anreise und Sesselbahnbillett CHF 8.- (CHF 15.- für 

Nichtmitglieder SAC-Bachtel & über 22-Jährige) / ÖV und Seilbahn 
 

 Hochtourenausbildung Tierberglihütte 
 Sa - So 13.06. – 14.06. B / WS 

Leitung:  Sven Buchmann, 044 936 15 02, sven.buchmann@protonmail.ch 
Route/Details:  Der Sommer kommt und damit auch die Hochtourensaison. Im 

Gebiet des Steingletschers lernen wir, wie man mit Steigeisen auf 
dem Gletscher läuft und wie wir uns dabei mit dem Seil gegenseitig 
sichern. Was du tust, wenn du im steilen Schnee ausrutschst, wie du 
am Fels sicherst und vieles mehr. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis So 7. Juni 2026, max. TN 12 
Kosten:  CHF 80.- (120 für nicht-JO-Mitglieder und über 22-Jährige) / ÖV 
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 KiBe-Wochenende Mettmenalp 
 Sa - So 20.06. – 21.06. A / I 

Leitung:  Anselm Schmutz, 043 540 93 62, anselm@gmx.ch 
Route/Details:  Unser Klassiker: Wir klettern ein Wochenende im schönen Wider-

stein-Mettmenalpgebiet. Es gibt viele einfache Routen für 
Anfänger:innen, aber auch knifflige schwerere Routen und luftige 
Abseilstellen für Fortgeschrittene. Für Kinder ab 10 Jahren geeignet. 
Trainingstour für diejenigen, welche ins KiBe Sommerkletterlager 
Albignahütte kommen wollen. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Sa 13. Juni, max. TN 12 
Kosten:  CHF 60.- zusätzlich Zugbillett oder Autoanteil  

(CHF 80.- für Nichtmitglieder SAC-Bachtel & über 22-Jährige) 
 

 Hochtour Fletschhorn - Lagginhorn 
 Sa – So 27.06. – 28.06. B / ZS 

Leitung:  Tosca Dalessi, tosca11@windowslive.com 
Route/Details:  Noch nie waren ein 4000er und ein quasi 4000er so nah. Am 

Samstag reisen wir an, repetieren die wichtigsten Knoten und 
Handgriffe und machen eine kurze Akklimatisierungstour. Am 
Sonntag starten wir früh auf die Überschreitung. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Mo 22. Juni, max. TN 8 
Kosten:  CHF 80.- exkl. ÖV Ticket  

(CHF 120 für nicht-JO-Mitglieder ober über 22 Jahre) / ÖV 
 

 Mehrseillänge Nollen Erstfeld (KiBe + JO) 
 So 05.07. A / I 

Leitung:  Larissa Samland, 044 955 16 64, larissasamland@hotmail.com 
Route/Details:  Gemeinsam klettern wir den Toni-Zimmermann-Weg am Nollen in 

Erstfeld. Die Route bietet rund 200 Meter abwechslungsreiche 
Kletterei über Platten, Risse und festen Fels - ideal, um Mehrseil-
längen zu erleben und als Seilschaft zusammen unterwegs zu sein. 
Nach einem angenehmen Zustieg werden wir gemeinsam lernen, 
klettern und Spass haben. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis Sa 27. Juni, max. TN 10 
Kosten:  CHF 10.- exkl. Zugbillett  

(CHF 15.- für Nichtmitglieder SAC Bachtel & über 22-Jährige) / ÖV 
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 Hochtouren- und Kletterlager für Alle 
 Mo - Sa 13.07. – 18.07. B / WS 

Leitung:  Simon Frei, 055 212 53 53, sfrei@simonfrei.ch 
Route/Details:  Rund um die Cabanne de Moiry erwarten uns luftige Felsgräte und 

eine tolle Auswahl an Gipfeln sowohl für einfachere, weniger 
anstrengende als auch lange, anspruchsvolle Varianten. Wir 
unternehmen Touren in zwei Gruppen, damit sowohl Einstei-
ger:innen als auch Erfahrene voll auf ihre Kosten kommen. 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis So 24. Mai, max. TN 12 
Kosten:  CHF 350.- exkl. Anreise,  

CHF 530.- für Nichtmitglieder JO Bachtel oder über 22 Jahre / ÖV 

 

 KiBe-Kletterlager Albigna 
 So - Sa 19.07. – 25.07. A / I 

Leitung:  Anselm Schmutz, 043 540 93 62, anselm@gmx.ch 
Route/Details:  Wir verbringen eine Woche im Albignagebiet im Bergell. Wir klettern 

in Klettergärten, Mehrseillängenrouten und überwinden schöne 
Klettergrate. Die berühmte Fiamma werden wir hoffentlich 
erzwingen. Sogar eine einfachere Hochtour können wir in Angriff 
nehmen. Für Kinder ab 10 Jahren geeignet. Teilnehmende müssen 
vor dem Lager schon auf einer KiBe/JO Tour gewesen sein. 
Reiseinfos folgen noch 

Ausrüstung:  siehe detaillierte Ausschreibung auf DropTours 
Anmeldung:  bis So 5. Juli, max. TN 10 
Kosten:  CHF 420.- Kinder/JO 10-22 Jahre, inkl. Autoanteil 
 
Homepage www.sac-bachtel.ch 

Es lohnt sich, unsere Homepage regelmässig zu besuchen, denn die Einstiegsseite 
wird laufend aktualisiert. Du erfährst im News-Teil das Neueste zum 
Vereinsgeschehen, und du siehst die Fotos der letzten Touren. Und natürlich gibt’s 
hier den Link in die Tourenverwaltung, wo du alle Touren findest und dich direkt 
anmelden kannst. 
Du kannst du dich auch für den Touren-Newsletter anmelden, um kurzfristig über 
Zusatztouren oder freie Plätze informiert zu werden. Ebenfalls kannst du dich 
eintragen, wenn du den Bachtelianer bequem per Mail erhalten willst und/oder auf die 
Papierversion verzichten möchtest. 
Auf der Homepage findest du auch sonst viel Wissenswertes, z.B. wie du vorgehst bei 
Adressänderungen, alle wichtigen Dokumente sowie Informationen zur Sektions-
Geschichte.  
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Umwelt 
 
Einsatz für saubere Berge 
«Lass nichts zurück ausser deinen Fussabdrücken. Nimm nichts mit ausser deinen 
Eindrücken.» 

Abfälle in der Natur vermeiden 
Herumliegende Abfälle in den Bergen sind nicht nur ein ästhetisches Problem. Darin 
enthaltende Giftstoffe können auch Tiere und Umwelt gefährden. So reicht bereits ein 
Zigarettenstummel pro Liter Wasser, um die Hälfte der darin schwimmenden Fische 
zu töten. Auch die Verrottungsdauer ist in den Bergen viel länger als im Mittelland. So 
braucht ein Kaugummi beispielsweise fünf Jahre, bis er abgebaut ist. Plastik zerfällt 
in immer kleinere Partikel und bleibt als Mikroplastik dauerhaft in der Natur zurück. 
Doch gemeinsam können wir etwas bewegen! Folgende Verhaltensweisen tragen 
dazu bei, unsere Berge sauber zu halten: 

- Nimm alle Abfälle wieder mit, auch organische Reste. 
- Benutze Mehrwegbehälter und -flaschen. 
- Verwende Taschenaschenbecher für Zigarettenstummel. 
- Benütze bestehende Infrastrukturen für den Gang zur Toilette. 
- Verwende unterwegs umweltfreundliche Seifen und Shampoos. 
- Nimm einen Beutel für deine und andere herumliegende Abfälle mit. 

Weitere Tipps und Informationen findest du unter  

https://www.sac-cas.ch/de/umwelt/bergsport-und-umwelt/cleanmountains/.  

 
Clean-Up mit dem SAC Bachtel 
Ganz konkret etwas unternehmen möchten wir mit dem SAC Bachtel beim Clean-Up 
vom 18. April 2026. Wir treffen uns um 9.00 Uhr bei der Bushaltestelle 
Breitenmattstrasse in Oberdürnten und spazieren mit kleineren und grösseren 
Umwegen und Abfälle einsammelnd Richtung Hasenstrick. Ausrüstung wie 
Handschuhe, Greifzangen und Abfallsäcke werden zur Verfügung gestellt. Als 
Dankeschön lädt der SAC Bachtel alle Teilnehmenden zum Mittagessen im 
Restaurant Hasenstrick ein. Melde dich bis spätestens 11. April im Tourenportal des 
SAC Bachtel an: https://www.sac-bachtel.ch/touren/.  

Die Umweltbeauftragten Sarina Laustela und Nadine Rüdisühli 
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Mitteilungen und Berichte 
Chlausathlon und Chlaushöck vom 6. Dezember 2025 
Pünktlich um 15 Uhr konnte ich knapp 40 hoch motivierte Bachtelianerinnen und 
Bachtelianer auf dem Gelände des IWAZ in Wetzikon zur Neuauflage des 
Chlausathlons und Chlaushöcks begrüssen.  
Karin Moor und Christian Liechti hatten sechs Posten mit sehr unterschiedlichen 
Anforderungen vorbereitet. Zur Instruktion an den Posten wurden Karin, Christian und 
ich durch Maja Bischof und Livia Moor, der Tochter von Karin unterstützt. 
Einleitend erklärte Christian den Ablauf des Chlausathlons. Die Einteilung in 3er-
gruppen wurde möglichst fair ;-) durch mich gemacht. Wie im SAC üblich, wurden 
Paare in getrennte Seilschaften eingeteilt. Natürlich wollten wir auch sehen, wie sich 
die Drei Engel des OK’s der vorangegangen Austragungen schlagen werden. Irene, 
Rita und Sabina wurde darum ein fixer Startplatz in einer gemeinsamen Gruppe zuteil. 
Wie sich die drei Bachtelengel geschlagen haben, erfährst Du später. 
An den verschiedenen Posten wurde eifrig geschätzt, geworfen, ein möglichst hoher 
Turm aus Spagetti und wenig Klebeband konstruiert, es wurden Berggipfel erraten, 
Gewichte von Wildtieren zugeordnet, sowie auch ein OL wurde absolviert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Teams meisterten die Aufgaben mit kreativen Ideen und Herangehensweisen, 
dabei schwang vor allem ein Team oben aus. Es war interessant zu sehen, wie gross 
die verschiedenen Taktiken waren, um die Aufgaben zu lösen. So unterschiedlich die 
Taktiken, so unterschiedlich fielen auch die Resultate aus. 
Während die Chlausathleten mit den Aufgaben an den Posten beschäftigt waren, 
bauten Brigitte und Urs in einer lauschigen Ecke des Geländes den Apérostand auf. 
Der Rännenfelder Glühwein wurde allseits genossen, dazu Spanische Nüssli 
geknabbert und gefachsimpelt, wie die Posten am besten zu meistern gewesen 
wären. 
Im wunderschön hergerichteten Saal des IWAZ, durften wir an verschiedenen Tischen 
Platz nehmen und die Tischdekoration, hergestellt und gespendet von Rita, 
bewundern. Rita, ganz herzlichen Dank dafür. 
Das Team des Restaurant IWAZ verwöhnte uns mit einem feinen Dreigänger, sowie 
einem perfekten Service. Dabei wurde rege diskutiert, das letzte Bergjahr nochmals 
in Erinnerung gebracht und gefachsimpelt. 
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Inmitten dieser entspannten Atmosphäre sind dann noch zwei weitere Bewohner des 
Waldes unterhalb des Bachtels dazu gestossen. Es waren der Samichlaus und der 
Schmutzli, welche am 6. Dezember natürlich nicht fehlen durften. Der Chlaus, selber 
auch SAC Mitglied, konnte einfühlsam aus seinem dicken Buch die eine oder andere 
Episode vortragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Teilnehmenden des Chlausathlons warteten gespannt auf die Auflösungen der 
Aufgaben und die Rangliste. Auf Platz 3 setzte sich die Gruppe «Tödi3614» mit 
Annekäthi, Christian und Hans. Diese Gruppe holte sich beim Schätzen der Länge der 
Seile und Reepschnüre in der Box den entsprechenden Vorsprung. Auf Rang 2 
platzierten sich die «Murmeli’s» mit Robert, Susi und Robert. Diese Gruppe holte sich 
den Vorsprung vor allem mit guter Kenntnis in Geographie und taktisch gutem 
Verhalten des OL’s. 
Und nun zu Platz 1, es sind die «Bachtelengel» Rita, Sabina und Irene, welche sich 
an allen Posten immer in den vorderen Rängen positioniert hatten. Die 3 Engel durften 
den Gesamtpreis, eine Einladung zum Nachtessen, gespendet von und bei Karin und 
Christian in Empfang nehmen. Ganz herzliche Gratulation! 
Um ca. 22 Uhr durfte ich den Anlass mit einem herzlichen und grossen Dankeschön 
an alle Helfenden und Teilnehmenden beenden. 
Gerne informiere ich hier über die Austragung 2026, welche am 05. Dezember auf 
unserem Hausberg stattfindet. Merkt Euch dieses Datum und meldet Euch zu 
gegebener Zeit an, wir freuen uns darauf. 

Für das OK: Rolf Blaser  
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Bericht Skitourenwoche Langtauferertal (I), 25. - 30. Januar 2026  
Als Neumitglied steht mir die Ehre zu, einen Bericht über unsere Skitourenwoche im 
Südtirol zu verfassen. Sieben Bachtelianer waren angemeldet, aus gesundheitlichen 
Gründen mussten sich zwei Mitglieder kurzfristg abmelden.  
Die Anreise über das Engadin und den Reschenpass war etwas furchteinflössend – 
braune Hänge, kaum Schnee. Bei der Einfahrt ins Langtauferertal erhörte uns der 
Wettergott – wenigstens ein bisschen – es schneite, wenn auch nicht ergiebig.  

So konnte uns der Tourenleiter Rolf Blaser am Montagmorgen zu einer Tour durch 
den verschneiten Fichtenwald begrüssen. Ein Aufstieg nach Maaseben, um von dort 
die umliegenden Hänge, Gipfel, vor allem aber die Schneesituation zu erkunden. Das 
Resultat etwas ernüchternd, die vorher noch braunen Südhänge waren immer noch 
zu wenig eingeschneit, um einen Gipfel zu besteigen. Somit war klar, dass 
ausschliesslich Tourenziele auf der Nordseite in Frage kamen.  
Am Dienstag war uns das Wetterglück hold und wir konnten via Reschenpass ins 
einsame Rojental fahren und dort eine sehr schöne Tour auf den Zwölferkopf und die 
Elferspitze erleben. Eine Überschreitung, für mich ein besonderes Erlebnis. Die 
Lawinensituation mit der schwachen Schneeunterdecke war herausfordernd. Rolf 
fand jedoch die ideale Linie, um sicher abzufahren respektive mit den Skiern zu laufen. 
Ja, das war nötig, aber irgendwie auch reizvoll. Als Belohnung gab es dann unten auf 
der Alp eine «Schneemilch». Nein, kein Getränk, sondern eine süsse Spezialität des 
Tales.  
 

 
 

 

 
 

 

Am Mittwoch und Donnerstag liefen wir wegen Schneetreiben, Wind und kaum Sicht 
wiederum eine kleinere Runde durch das wunderschöne Naturschutzgebiet am 
Talschluss und am Fusse des Weisskogels, hoch zum Berggasthaus Maaseben.  
Zum Abschluss am Freitag dann nochmals ein herrlicher Morgen im Rojental mit 
einem einsamen und herrlichen Aufstieg zum Grat des Piz dals Corvs. Runter über 
frisch verschneite Pulverschneehänge, weiter unten dann leider über Wachholder, 
Alpenrosen und Wanderwege zurück zum Ausgangspunkt.  
Apropos Ausgangspunkt, das Langtauferertal und auch das gleichnamige Hotel sind 
in einem schneereichen Winter ein idealer Ausgangspunkt für tolle Skitouren. 
Kulinarisches Verwöhnprogramm und Wellness sind i-Tüpfli. Für den Tourenleiter war 
es eine grosse Herausforderung, bei diesen Schnee- und Wetterverhältnissen 
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machbare und trotzdem sichere Tourenziele zu finden. Von Hans, Karl, Bruno und mir 
deshalb ein herzliches Dankeschön an Rolf.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Als gute «Bergaufgeherin» aber schlechte Skifahrerin wurde ich auf den zum Teil 
schwierigen Abfahrten von den Teilnehmern geduldig sowohl moralisch wie auch 
praktisch unterstützt, was mir viel Sicherheit gab. Ich erlebte einen schönen 
Teamgeist und habe so einen sehr guten Einstieg in die SAC Sektion Bachtel gehabt. 
Herzlichen Dank dafür! 

Rita Borer, SAC Bachtel und Gotthard  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kletterhalle Griffig 
Inserat ½ Seite 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR: 10:00 - 22:30 UHR
SA + SO: 09:00 - 18:00 UHR

UND VIELES MEHR: TRAININGSRAUM / SPEEDKLETTERN
UMFANGREICHES KURSPROGRAMM / KAFI UND SHOP
MEHR INFOS: WWW.GRIFFIG.COM
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Eintritte in die SAC Sektion Bachtel 
 
Aeppli Sara, Zürich Hofer Levin, Uster (JU) 
Anliker Michelle, Jona (Ü Kamor) Honegger Lynn, Wald (JU) 
Bauer Isabella, Fällanden Hungerbühler Simea, Uster 
Baumann René, Grüt Keller Manuela, Baden 
Benelsmans Basile, Küsnacht (JU) (Ü Uto) Knoll Hansjörg, Wald 
Blättler Mirko, Winterthur Kolb Paco, Zürich 
Bolli Simon, Hittnau (JU) Kolb Papoula Svea Zoe, Zürich 
Böni Joy Linn, Zürich Landis Reto, Hütten 
Borer Rita, Andermatt (Z Gotthard) Link Norman, Zürich (Ü Aarau) 
Brabec Bernhard, Rapperswil-Jona (Ü Uto) Marggi Florence, Zürich (Ü Lägern) 
Brändle Stefanie, Volketswil Méan Baptiste, Rapperswil 
Burkhalter Ben, Uster (JU) Michel Anne-Katrin, Wetzikon (Ü Uto) 
Burkhalter Maria, Uster (JU) Mrzik Mattes, Zürich 
Burkhalter Thomas, Uster Müller Melanie, Winterthur (Z Winterthur) 
Davidson Brina, Tann Naumer Alexander, Zürich 
Davidson Peter, Tann Nüssli Salomé, Gossau (Ü Piz Terri) 
Davidson Theodore, Tann (JU) Pauli Joelle, Winterthur 
Dazzi Fabio, Hittnau Pelsöczy Valentin, Wald (JU) 
Dorer Douguet Ursula, Hinwil Pfister Reto, Goldingen 
Douguet Claude, Hinwil Rainer Hanna, Mönchaltorf 
Eberle Lara, Goldingen Ryter Ruth, Grüt (Ü Albis) 
Feldmann Elena, Rüti Robatel Julie, Marly (Z Dent-de Lys) 
Furger Jari, Brüttisellen (JU) (Ü Prättigau) Schaad Iris, Oberarth (Ü Rhein) 
Furger Kaja, Brüttisellen (JU) (Ü Prättigau) Schaufelberger Beat, Hittnau 
Furger Lias, Brüttisellen (JU) (Ü Prättigau) Schaz Dominic, Zürich (Ü Lägern) 
Furger Peter, Brüttisellen (Ü Prättigau) Schmucki Claudia, Eschenbach 
Furger Sandra, Brüttisellen (Ü Prättigau) Schuler Thomas, Uerzlikon 
Germann Jael, Jona (Z Zindelspitz) Singer Cédric, Winterthur 
Gutzeit Jette, Zürich Stocker Ueli, Zürich (Ü Pilatus) 
Gspan Gerhild, Mönchaltorf Walser Karin, Bubikon 
Hasler Martina, Uster Walser Roger, Bubikon 
Held Gina, Zürich (Ü Uto) Wandeler Moritz, Hittnau (Ü Albis) 

Z  Zusatz            Ü  Übertritt von           W  Wiedereintritt         JU  Jugend 
 
Wir begrüssen unsere Neumitglieder und wünschen allen wunderbare Touren. 
 

 
Wir trauern um unsere Mitglieder 

Paul Kluser (1942), Rüti, 56 Jahre Mitglied 
Georg Grob (1953), Uster, 17 Jahre Mitglied 

Den Angehörigen entbieten wir unser herzliches Beileid 
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Impressum 
Der Bachtelianer ist das offizielle Publikationsorgan für Mitglieder der Sektion Bachtel 
des Schweizer Alpen-Club SAC. Der Abonnementspreis ist im Mitgliederbeitrag 
enthalten. 
Erscheint vierteljährlich. Auflage: 2731 Exemplare 

Herausgeber Bankverbindung: 
SAC Sektion Bachtel Bank Linth LLB AG, 8730 Uznach 
8630 Rüti ZH Konto 30-38170-0 
www.sac-bachtel.ch  CH24 0873 1539 8946 8200 1 

Redaktion Druck und Versand 
Rita Dahinden Druckerei Zimmermann AG Wetzikon 
077 444 12 71 Buchgrindelstr. 13  
rita.dahinden@swissonline.ch 8620 Wetzikon 
  
  

Inserate Mitgliederdienst / Adressänderung 
Thomas Seekirchner Barbara Ochsner 
kommunikation@sac-bachtel.ch Brüglenstr. 2 
 8636 Wald 
 055 246 27 74 
 mgv@sac-bachtel.ch 
  

Redaktionsschluss:  Bachtelianer Nr.3/2026: Sonntag, 10. Mai 2026 
Vorstandssitzungen:  Dienstag, 07. April 2026 
 Dienstag, 09. Juni 2026 
 Dienstag, 22. September 2026 
 Dienstag, 03. November 2026 

SV 2026:  Freitag, 17. April 2026, Rest. Löwen, Rüti 

 

 

Titelbild: Aurikel auf dem Schnüerliweg (Foto: Rita Dahinden, Wetzikon) 



69

Sport Trend Shop   |   8340 Hinwil   |   Tel. 044 938 38 40   |   sport-trend-shop.ch

Exosphere +4C von Deuter
Der Schlafsack mit elastischen ThermoStretch-Konstruktions-

nähten und 360°-Füllung sorgt für warme und komfortable Nächte. 
100% recyceltes Aussen- und Innenmaterial sowie  

durchdachte Details machen den Schlafsack zum leichten,  
funktionalen Begleiter in den Bergen.

 
THERMO

STRETCH
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